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Michael S. Langer Holbeinstr. 4, 38300 Wolfenbüttel 

PRÄSIDENT 
Michael S. Langer 

Holbeinstr. 4 
38300 Wolfenbüttel 
Tel.: 05331/61346 

 
24. September 2024 

 

 
Kongress 2024 

 
Hiermit lade ich alle Ehrenmitglieder, den Vorstand, die Delegierten der Bezirke zum 
 

 
Ordentlichen Kongress 2024 

am Samstag den 09. November 2024 um 10.30 Uhr 
in das Penta-Hotel Braunschweig 

Auguststraße 6 in 38100 Braunschweig 
herzlich ein. 
 
 

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Gedenken an die Verstorbenen 
3. Ehrungen 
4. Feststellung der Stimmberechtigungen und der Beschlussfähigkeit 
5. Feststellung der Tagesordnung 
6. Genehmigung des Protokolls des ordentlichen Kongresses vom 16. September 2023 

(siehe Anhang) 
7. Rechenschaftsbericht des Vorstandes mit Aussprache 
8. Jahresabschluss 2023 
9. Bericht der Kassenprüfer mit Aussprache 
10. Entlastung des Vorstands 
11. Wahl eines Kassenprüfers / einer Kassenprüferin sowie eines Ersatzkassenprüfers / einer 

Ersatzkassenprüferin 
12. Anträge, die eine Änderung der Satzung zum Ziel haben 
13. Weitere Anträge 
14. Beschlussfassung über den Haushaltsplan für das Jahr 2025 
15. Verschiedenes 
16. Schlusswort 

 
Antragsteller senden ihre Anträge bitte bis zum 12. Oktober 2024 an mich. 
Die Vorstandskolleginnen und Kollegen werden gebeten, ihre Rechenschaftsberichte bis  
zum 14. Oktober 2024 schriftlich bei mir einzureichen. 
Am Montag, den 21. Oktober 2024 wird eine Online-Sitzung des Vorstands stattfinden, zu der noch 
gesondert eingeladen wird. 
 

Michael S. Langer 
Präsident Niedersächsischer Schachverband e.V. 
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 Schatzmeisterin  

    

    

Ermittlung der satzungsgemäßen Delegiertenstimmen für den 

Kongress 2024 des Niedersächsischen Schachverbandes e.V. 

    

    
Jeder Schachbezirk ist berechtigt, je angefangene 100 Mitglieder einen  
Delegierten zu entsenden. 
Es ist zulässig, auf einen anwesenden Delegierten bis zu 3 Stimmrechte zu 
kumulieren. 
Die Mitglieder des Vorstandes und die Ehrenmitglieder haben je Person 
eine Stimme. Das gilt nicht bei Wahlen und Entlastungen. 
Stimmberechtigte Vorstandsmitglieder dürfen nicht Delegierte sein. 
 

    

    
Schachbe-

zirk Bezeichnung Mitglieder Stimmen 

    

I Hannover e.V. 1.602 17 

    

II Braunschweig e.V. 816 9 

    

III Südniedersachsen 655 7 

    

IV Lüneburg e.V. 991 10 

    

V Oldenburg-Ostfriesland e.V. 715 8 

    

VI Osnabrück-Emsland e.V. 766 8 

    

    

 Stimmenpotential           5.545 59 
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Protokoll des NSV-Kongresses vom 16. September 2023  
in Braunschweig 
 

 

Beginn der Sitzung: 10:35 Uhr 
Die Sitzung kann parallel im Online-Stream verfolgt werden. Für Abstimmungen gilt 
Präsenzpflicht für Delegierte und Vorstandsmitglieder. 
 
 
TOP 1  Eröffnung und Begrüßung 
 
Michael S. Langer stellt fest, dass zum Kongress ordnungsgemäß eingeladen wurde.  
Er eröffnet die Sitzung um 10:35 Uhr und begrüßt alle Anwesenden.  
Besonders begrüßt er unsere Ehrenmitglieder Udo Arlt und Godehard Murkisch. 
Als Gäste werden Dr. Oliver Höpfner, 1. Vorsitzender des Landesschachbund Bre-
men, André Kwiatkowski, Präsident des Landessportbund Niedersachsen und Dr. 
Sønke Burmeister, Geschäftsführer der niedersächsischen Lotto-Sport-Stiftung, be-
grüßt.  
Mit der Begrüßung der online zugeschalteten Gäste erfolgt der Hinweis, dass zwar 
ein Rederecht eingeräumt werden kann, jedoch kein Stimmrecht. Wortmeldungen 
sollen über die Chatfunktion angemeldet werden. 
 
 
TOP 2  Gedenken an die Verstorbenen 
 
Die Anwesenden legen stehend eine Gedenkminute ein. Stellvertretend werden die 
Schachfreunde Michael Geveke, früherer Spitzenspieler aus Hannover, Klaus-Dieter 
Rohloff, langjähriges Vorstandsmitglied im Bezirk Braunschweig und Clemens San-
der genannt. Clemens Sander hat testamentarisch den NSV zum alleinigen Erben 
bestimmt. Dazu werden weitere Informationen unter TOP 8 angekündigt. 
 
 
TOP 3  Grußworte der Gäste 
 
André Kwiatkowski lobt die gute Zusammenarbeit zwischen Landessportbund und 
NSV. Dazu trägt maßgeblich bei, dass Michael S. Langer sich als Präsidiumsmitglied 
im LSB stark engagiert. Durch Nutzung der modernen Medien und der professionel-
len Strukturen ist der NSV einer der Fachverbände, die die Zuschüsse gemäß dem 
neuen Kennzahlensystem erhöhen konnte. Auch Im Hinblick auf die zum 100jährigen 
Jubiläum in 2024 geplanten Aktivitäten wünscht er allen Anwesenden: „Möge das 
Schachbrett euer ständiger Begleiter sein!“ 
Dr. Sønke Burmeister sieht im NSV einen gut aufgestellten, sich den aktuellen Anfor-
derungen erfolgreich stellenden Verband. Gerne unterstützt die Lotto-Sport-Stiftung 
daher Turniere und die Nachwuchsförderung. Er dankt allen, die sich für ihren Sport 
engagieren. 
Dr. Oliver Höpfner ist es wieder eine große Freude, am NSV-Kongress teilzunehmen. 
Jedes Jahr entdeckt er etwas Neues und erhält interessante Anregungen. Die gegen-
seitigen Besuche und auch die gemeinsamen Turniere beweisen die gute Zusam-
menarbeit unserer beiden Landesverbände. 
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TOP 4  Ehrungen 
 
Der Landessportbund Bremen hat Dr. Oliver Höpfner für seine Verdienste als lang-
jähriger Leiter der Schachsparte von Werder Bremen sowie als langjähriger Vorsit-
zender des Bremer Schachverbandes mit der goldenen Ehrennadel ausgezeichnet. 
Michael S. Langer gratuliert ihm im Namen des gesamten Vorstandes des NSV.  
Peter Jürgens, SC Tempo Göttingen, war jahrzehntelang Vorsitzender unseres Tur-
niergerichtes. In vielen Gelegenheiten hat er darüber hinaus mit seinem juristischen 
Sachverstand den Vorstand beraten. In Würdigung seiner Verdienste beantragt Mi-
chael S. Langer für Peter Jürgens die Ehrenmitgliedschaft im NSV. Der Antrag wird 
einstimmig angenommen. Michael S. Langer verliest den Text der Ehrenurkunde und 
erklärt, dass Peter Jürgens erstmals seit vielen Jahren wegen eines privaten Termins 
nicht beim Kongress anwesend sein kann. Für die Überreichung der Urkunde wird er 
einen angemessenen Rahmen mit unserem neuen Ehrenmitglied absprechen. 
 
 
TOP 5  Feststellung der Stimmberechtigungen und der Beschlussfähigkeit 
 
Der Referent für Organisation und Verwaltung, Jörg Tenninger, stellt die Stimmbe-
rechtigungen fest. Die Stimmenzahl des Kongresses setzt sich wie folgt zusammen: 

49 Delegiertenstimmen  
               ( I: 15 von 15;  II: 8 von 8;  III: 7 von 7;  IV: 10 von 10;  V: 6 von 7;   
                 VI: 3 von 8 ) 

  2 Ehrenmitglieder 
13 Vorstandsmitglieder 
64 Stimmen gesamt 

Bei Wahlen sind die Vorstandsmitglieder nicht stimmberechtigt, sodass sich hierfür 
51 Stimmen ergeben.  
 
 
TOP 6  Feststellung der Tagesordnung 
 
Mit der Einladung vom 02.08.2022 wurde eine vorläufige Tagesordnung verschickt. 
Es werden keine Änderungs- bzw. Ergänzungswünsche gestellt. 
 
 
TOP 7  Genehmigung des Protokolls des ordentlichen Kongresses v. 17. Sep-
tember 2022 
 
Das Protokoll des ordentlichen Kongresses des letzten Jahres, durchgeführt am 
17.09.2022 wurde mit der Einladung zur diesjährigen Sitzung per Mail verteilt. Es ist 
zusätzlich in der Kongressbroschüre abgedruckt.  
Bertold Egbringhoff merkt an, dass im TOP 5 der Rücktritt von Peter Jürgens als Vor-
sitzender des Ehrengerichtes dokumentiert ist. Richtigerweise muss es heißen: Tur-
niergericht. In TOP 13 ist dies dann schon richtig benannt.  
Mit der vorstehend beschriebenen Korrektur in TOP 5 wird das Protokoll einstimmig 
genehmigt. 
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TOP 8  Rechenschaftsbericht des Vorstands mit Aussprache 
 
Michael S. Langer ergänzt seinen in der Kongressbroschüre vorgelegten Bericht. Er 
führt aus, welche Schritte wir nach der Information durch das Nachlassgericht über 
die Erbschaft des im März verstorbenen Schachfreundes Clemens Sander unternom-
men haben.  
Weiter erläutert er die Gründe, die zu der auf dem Bundeskongress vom DSB be-
schlossenen Beitragserhöhung von 10,-- auf 13,-- Euro geführt haben. Wenn auch 
die Erhöhung formell nur für 2024 beschlossen wurde, ist nicht davon auszugehen, 
dass es in 2025 wieder zu einer Absenkung des Betrages kommen wird. Die An-
schaffung des Mitgliederverwaltungsprogramms soll auf einen Sonderkongress on-
line noch im Jahr 2023 endgültig beschlossen werden. 
Nachdem der bisherige FIDE-Rating-Officer nicht wieder zu Wahl angetreten ist, hat 
sich kurz nach dem Kongress Andreas Klein bereit erklärt, dieses Amt kommissa-
risch zu übernehmen. Michael S. Langer dankt Andreas Klein für seine Bereitschaft, 
diese sehr arbeitsintensive Tätigkeit auszuführen.  
Zum Schluss erläutert er noch den Planungsstand zum Jubiläum. Die zentralen Akti-
vitäten werden im November rund um das konkrete Gründungsdatum stattfinden. Ne-
ben einem hochkarätig besetzen Turnier wird es auch die bereits beim „kleinen Gip-
fel“ in diesem Jahr ausprobierten Turnierformate (Bullet- CSA-Blitz- und Hochschul-
schnellschach) für alle Spielstärken geben.  
Jörg Tenninger schildert seine Arbeiten im Zusammenhang mit der Räumung der ge-
erbten Eigentumswohnung und der Recherche zu bestehenden Konten.  
Die Arbeiten rund um die zum Jubiläum geplante Chronik sind durch die Abwicklung 
des Erbes etwas in Verzug geraten. Es sollen aber auf jeden Fall die Aktivitäten des 
Verbandes in den letzten 25 Jahre zusammenhängend dokumentiert werden. 
Germaine Kickert will die Landesmeisterschaft der Frauen separat zur (klassischen) 
LEM ausrichten. Sie plant neben der Frauen-LEM ein Open mit DWZ-Obergrenze 
Beide Turniere werden vom 09.-11.02.2024 in Bremen stattfinden und sind aus Platz-
gründen auf 40 Teilnehmerinnen begrenzt. Die Frauenlandesliga ist ebenfalls als ein 
Wochenendturnier bei Hannover 96 geplant. Termin ist noch in Abstimmung. 
Andreas Klein berichtet, dass die Arbeitsgruppe zur Einführung des neuen Mitglieder-
verwaltungsprogramms wöchentlich tagt. Leider werden keine Protokolle veröffent-
licht, sodass der aktuelle Sachstand wenig transparent ist. 
Torsten Manusina wollte eigentlich als NSJ-Vorsitzender nicht mehr kandidieren, hat 
sich aber mangels Nachfolger bereit erklärt, bis Dezember weiterzumachen. Es 
wurde eine Findungskommission gebildet, um mögliche neue Funktionäre für die 
NSJ zu entdecken/interessieren. 
Bernd Watermann, als Turnierleiter des Senioren-Mannschaftspokals weist auf die 
zentrale Endrunde in Barsinghausen hin. Dort werden die Mannschaften von Fortuna 
Logabirum und SF Buxtehude gegeneinander den Titel ausspielen und alle anderen 
Mannschaften sind zur Trostrunde eingeladen.  
Alle weiteren Referenten verweisen nur auf ihre in der Kongressbroschüre abge-
druckten Berichte. 
 
 
TOP 9  Jahresabschluss 2022 
 
Dagmar Aden stellt den Jahresabschluss vor.  
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Die Forderungen (rd. 39 TEUR) bestehen zum größten Teil aus zum Jahresende 
noch nicht eingegangenen Fördermitteln des LSB (rd. 30 TEUR) und Mitteln der 
Lotto-Sport-Stiftung (rd. 5 TEUR). Die Verbindlichkeiten (rd. 43 TEUR) bestehen zu 
rd. 41 TEUR aus bereits im alten Jahr erhaltenen Teilnehmerzahlungen für die gleich 
Anfang Januar in Verden durchgeführte Landeseinzelmeisterschaft.  
Das negative Ergebnis von rd. 16 TEUR wurde bewusst herbeigeführt, da während 
der Coronazeit mangels Durchführungsmöglichkeiten angesammeltes Vermögen 
wieder in Aktivitäten investiert wurde. 
 
 
TOP 10 Bericht der Kassenprüfer mit Aussprache 
 
Die Kasse wurde am 24.08.2023 von Bernd Watermann online geprüft. Die zweite 
auf dem letztjährigen Kongress gewählte Kassenprüferin Alisa Berger ist im Frühjahr 
zurückgetreten. Auf Vorschlag von Bernd Watermann hat der im letzten Jahr turnus-
mäßig ausgeschiedene Lauritz Isensee daher die Prüfung noch einmal mit seinem 
Fachwissen unterstützt. Der Prüfbericht ist mit der Kongressbroschüre veröffentlicht 
worden. Es haben sich keine Beanstandungen ergeben. Bernd Watermann dankt der 
Schatzmeisterin für die gute und korrekte Kassenführung und beantragt ihre Entlas-
tung. 
 
 
TOP 11 Entlastung 
 
Bevor die Einzelentlastung der Schatzmeisterin zur Abstimmung freigegeben wird, 
erfolgt eine Erweiterung des Antrages auf Entlastung des Gesamtvorstandes en bloc. 
Hiergegen gibt es keine Einwände. Der Vorstand wird daraufhin en bloc einstimmig 
entlastet. 
 
 
TOP 12 Anträge, die eine Änderung der Satzung zum Ziel haben 
 
Michael S. Langer erläutert den Sinn der beantragten Satzungsänderung. 
Durch die Ernennung eines Referenten für das Schiedsrichterwesen soll der gewach-
senen Bedeutung dieses Sachgebietes Rechnung getragen werden. Folgerichtig 
sollte der neue Referent dann auch seine Sachkompetenz im Spielausschuss ein-
bringen. Daher wird im zweiten Teil des Antrages ein Sitz in diesem Gremium einge-
richtet. 
Da keine weitere Aussprache zu dem Thema gewünscht wird, kommen beide Ände-
rungen, wie in der Kongressbroschüre auf den Seiten 48 und 49 abgedruckt, einzeln 
zur Abstimmung. 
§ 6.7 (Referent für Schiedsrichterwesen wird als neue Position im Vorstand einge-
führt) wird bei einer Gegenstimme und einer Enthaltung angenommen. 
§ 6.11 (Sitz und Stimme des Referenten für Schiedsrichterwesen im Spielausschuss) 
wird einstimmig angenommen. 
 
 
TOP 13 Wahlen; zu wählen sind 

a. der geschäftsführende Vorstand 
b. der Vorstand 
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c. ein Kassenprüfer 
d. die Vorsitzenden, Beisitzer und stellv. Beisitzer unserer Gerichte 

 
Das Ehrenmitglied Udo Arlt übernimmt die Versammlungsleitung und dankt dem Vor-
stand für seine geleistete Arbeit. Er schlägt Michael S. Langer zur Wahl des Präsi-
denten vor. Es gibt keine weiteren Vorschläge. In offener Wahl wird Michael S. Lan-
ger einstimmig zum Präsidenten gewählt. Michael S. Langer bedankt sich für das 
Vertrauen und nimmt die Wahl an. Er übernimmt damit wieder die Versammlungslei-
tung und stellt die weiteren Ämter zur Wahl: 
Schatzmeisterin: Vorschlag Wiederwahl von Dagmar Aden. Keine weiteren Vor-
schläge. Die Wahl erfolgt in offener Abstimmung einstimmig. Dagmar Aden nimmt die 
Wahl an. 
Sportdirektor: Vorschlag Wiederwahl von Dirk Rütemann. Keine weiteren Vorschläge. 
Die Wahl erfolgt in offener Abstimmung einstimmig. Dirk Rütemann nimmt die Wahl 
an. 
Referent für Organisation und Verwaltung: Vorschlag Wiederwahl von Jörg Tennin-
ger. Keine weiteren Vorschläge. Die Wahl erfolgt in offener Abstimmung einstimmig. 
Jörg Tenninger nimmt die Wahl an. 
Referent für Verbandsentwicklung: Vorschlag Wiederwahl von Niklas Prahl. Keine 
weiteren Vorschläge. Die Wahl erfolgt in offener Abstimmung einstimmig. Niklas 
Prahl absolviert derzeit ein Auslandssemester in Norwegen. Er hatte bereits vorab 
die Annahme im Falle der Wahl erklärt. 
Mit dem bereits von der Jugendhauptversammlung gewählten Torsten Manusina ist 
damit der geschäftsführende Vorstand komplett. Aus diesem Kreis ist nun ein stell-
vertretender Präsident zu wählen. Es wird Jörg Tenninger zur Wiederwahl vorge-
schlagen. Keine weiteren Vorschläge. Die Wahl erfolgt in offener Abstimmung ein-
stimmig. Jörg Tenninger nimmt die Wahl an. 
Referent für Ausbildung: Vorschlag Wiederwahl von Volker Janssen. Keine weiteren 
Vorschläge. Die Wahl erfolgt in offener Abstimmung einstimmig. Der abwesende Vol-
ker Janssen hatte bereits vorab die Annahme im Falle der Wahl erklärt. 
Referentin für Frauenschach: Vorschlag Wiederwahl von Germaine Kickert. Keine 
weiteren Vorschläge. Die Wahl erfolgt in offener Abstimmung einstimmig. Germaine 
Kickert nimmt die Wahl an. 
Referent für Datenverarbeitung und Wertung: Vorschlag Wiederwahl von Andreas 
Klein. Keine weiteren Vorschläge. Die Wahl erfolgt in offener Abstimmung einstim-
mig. Andreas Klein nimmt die Wahl an. 
Referent für Inklusion: Vorschlag Wiederwahl von Stefan Kewe. Keine weiteren Vor-
schläge. Die Wahl erfolgt in offener Abstimmung bei einer Enthaltung ohne Gegen-
stimmen. Stefan Kewe nimmt die Wahl an. 
Referent für Leistungssport: Vorschlag Torben Knüdel. Er stellt sich kurz vor und er-
läutert sein Konzept den Kader aktiver und sichtbarer zu machen. Keine weiteren 
Vorschläge. Die Wahl erfolgt in offener Abstimmung einstimmig. Torben Knüdel 
nimmt die Wahl an. 
Referent für Öffentlichkeitsarbeit: Vorschlag Wiederwahl von Benjamin Löhnhardt. 
Keine weiteren Vorschläge. Die Wahl erfolgt in offener Abstimmung einstimmig. Der 
abwesende Benjamin Löhnhardt hatte bereits vorab die Annahme im Falle der Wahl 
erklärt. 
Referent für Problemschach: Vorschlag Wiederwahl von Holger Buck. Keine weiteren 
Vorschläge. Die Wahl erfolgt in offener Abstimmung einstimmig. Der abwesende Hol-
ger Buck hatte bereits vorab die Annahme im Falle der Wahl erklärt. 
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Referent für Seniorenschach: Vorschlag Wiederwahl von Hartmut Weist. Keine weite-
ren Vorschläge. Die Wahl erfolgt in offener Abstimmung einstimmig. Hartmut Weist 
nimmt die Wahl an. 
Referent für Spielgeschehen: Vorschlag Wiederwahl von Martin Willmann. Keine wei-
teren Vorschläge. Die Wahl erfolgt in offener Abstimmung bei zwei Enthaltungen 
ohne Gegenstimmen. Martin Willmann hatte bereits vorab die Annahme im Falle der 
Wahl erklärt. 
Referent für Schiedsrichterwesen: Für diese neu in der Satzung aufgenommene Po-
sition schlägt der geschäftsführende Vorstand Stefan Ewert vor. Stefan Ewert war 
bereits bisher als Beauftragter für das Schiedsrichterwesen aktiv in der Aus- und 
Weiterbildung sowie der Beratung in Regelfragen für den NSV tätig. Die Wahl erfolgt 
in offener Abstimmung einstimmig Der abwesende Stefan Ewert hatte bereits vorab 
die Annahme im Falle der Wahl erklärt. 
 
Als Kassenprüfer scheidet turnusmäßig Bernd Watermann nach zwei Jahren aus. Da 
außerdem die auf dem letztjährigen Kongress gewählte Kassenprüferin Alisa Berger 
zwischenzeitlich zurückgetreten ist, müssen diesmal zwei Prüfende neu gewählt wer-
den. Aus der Versammlung wird die Anregung gegeben, in die Satzung künftig mit 
aufzunehmen, dass auch ein/e Ersatzprüfer/in gewählt werden kann. Der geschäfts-
führende Vorstand wird einen entsprechenden Antrag vorbereiten. Als Kassenprüfer 
für ein Jahr wird Peter Schafrick vorgeschlagen. Keine weiteren Vorschläge. Die 
Wahl erfolgt in offener Abstimmung einstimmig. Peter Schafrick nimmt die Wahl an. 
Als Kassenprüfer für zwei Jahre wird Mathias Gehrke vorgeschlagen. Keine weiteren 
Vorschläge. Die Wahl erfolgt in offener Abstimmung einstimmig. Mathias Gehrke 
nimmt die Wahl an. 
 
Für das Ehrengericht wird die Wiederwahl von Bertold Egbringhoff als Vorsitzender 
vorgeschlagen. Keine weiteren Vorschläge. Die Wahl erfolgt in offener Abstimmung 
einstimmig. Als Beisitzer werden Detlef Wickert und Peter Quasigroch vorgeschla-
gen. Keine weiteren Vorschläge. Es wird eine en bloc Abstimmung beantragt, gegen 
die es keine Gegenstimmen gibt. Die Wahl erfolgt einstimmig. Als Ersatzmitglieder 
werden Udo Arlt, Jürgen Dannehr und Michael Nannt vorgeschlagen Keine weiteren 
Vorschläge. Auch für diese drei wird eine en bloc Abstimmung beantragt, gegen die 
keine Einwände erhoben werden. Die Wahl erfolgt einstimmig. Alle Gewählten neh-
men die Wahl an, bzw. haben im Vorwege bereits die Annahme im Falle ihrer Wahl 
erklärt. 
Für das Turniergericht wird vom Geschäftsführenden Vorstand die Wiederwahl von 
Ulrich Kubicki als Vorsitzender vorgeschlagen. Keine weiteren Vorschläge. Die Wahl 
erfolgt in offener Abstimmung einstimmig. Als Beisitzer werden die Wiederwahl von 
Bertold Egbringhoff und Jan Salzmann vorgeschlagen. Keine weiteren Vorschläge. 
Es wird eine en bloc Abstimmung beantragt, gegen die es keine Gegenstimmen gibt. 
Die Wahl erfolgt einstimmig. Als Ersatzmitglieder für das Turniergericht werden Björn 
Hilker, Fabian Tenne und Detlef Wickert vorgeschlagen. Keine weiteren Vorschläge. 
Auch für diese drei wird eine en bloc Abstimmung beantragt, gegen die keine Ein-
wände erhoben werden. Die Wahl erfolgt einstimmig. Alle Gewählten nehmen die 
Wahl an, bzw. haben im Vorwege bereits die Annahme im Falle ihrer Wahl erklärt. 
 
 
Mittagspause von 12:30 Uhr bis 13:15 Uhr. 
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TOP 14 Antrag auf Beitragsfestsetzung 
 
Michael S. Langer erläutert die Argumente, die auf dem Bundeskongress im Mai in 
Berlin zu der dort beschlossenen Beitragserhöhung von 10 auf 13 Euro pro Vollzah-
ler geführt haben. Dies hat zur Folge, dass der NSV jährlich rund 15 Tausend Euro 
mehr an den DSB abführen muss. Da diese Mehrbelastung nicht aus dem aktuellen 
Haushalt aufzubringen ist, wird eine Erhöhung des NSV-Beitrages um eben diese 3,-
- Euro beantragt. Auf allen Bezirksversammlungen in diesem Sommer hat Michael S. 
Langer auch schon in den jeweiligen Regionen den Vereinen dieses Thema erläutert. 
Alle Bezirke haben in ihren Etatplanungen die Erhöhung bereits berücksichtigt und 
entsprechende (beitragswirksame) Beschlüsse herbeigeführt. Nach einigen kurzen 
Redebeiträgen, in denen das Unverständnis über den gravierenden Vermögens-
schwund und die teure Anschaffung des neuen Mitgliederverwaltungsprogramms auf 
Bundesebene geäußert wird, erfolgt eine offene Abstimmung. Bei drei Gegenstim-
men und zwei Enthaltungen wird der Antrag auf Beitragserhöhung wie in der Kon-
gressbroschüre abgedruckt angenommen. 
 
 
TOP 15 Weitere Anträge 
 
Es liegen keine weiteren Anträge vor. 
 
 
TOP 16 Beschlussfassung über den Haushaltsplan für das Jahr 2024 
 
Dagmar Aden stellt den Etat für das kommende Jahr vor.  
Björn Rohde bittet um weitere Erläuterungen zum Jugendetat. Dagmar Aden erklärt, 
dass die Jugend mit eigenem Vorstand auch eigenverantwortlich einen gesonderten 
Etatplan aufstellt. Im Etatplan des NSV wird daher nur der allgemeine Jugendzu-
schuss separat abgebildet. Zusätzlich werden Mitgliedsbeiträge der Kinder und Ju-
gendlichen an die NSJ abgeführt. Der Jugendetat wird auf der Jugendhauptver-
sammlung besprochen. 
Dr. Susanne Steiner fragt, wieso Startgelder für Deutsche Meisterschaften im Etat-
plan stehen. Michael S. Langer erklärt, dass die Startplätze gemäß abgestimmtem 
Schlüssel den Landesverbänden zugeteilt sind. Die Landesverbände sind zahlungs-
pflichtig, egal, ob sie ihre Vertreter/Qualifikanten schicken oder nicht.  
Der Etatplan wird dann, wie in der Kongressbroschüre veröffentlich, einstimmig ge-
nehmigt. 
 
 
TOP 17 Veränderungen in der Schachlandschaft in Niedersachsen! 
 
Michael S. Langer führt in das Thema ein. Die Mitgliederzahl ist in den letzten Jahren 
bei ca. 5.300 Personen stabil geblieben. Allerdings ist festzustellen, dass einzelne 
Vereine wachsen während besonders kleinere Vereine immer weiter schrumpfen. 
Vor Corona wurde schon einmal in einer Präsentation auf die Entwicklung hingewie-
sen. Jetzt soll das Thema wieder aufgenommen und aktiv nach Lösungen gesucht 
werden. Dabei müssen wir auch die Frage beantworten, wie online-Angebote inte-
griert werden können. 
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Jörg Baars meint, dass kleinere Vereine deshalb schrumpfen, weil sich dort die gerin-
ger werdende Bereitschaft Ehrenämter zu übernehmen stärker bemerkbar macht. Es 
sollte versucht werden, Aufgaben auf andere Abteilungen/Ebenen zu übertragen. 
Björn Rohde bestätigt diese Option und führt seinen Verein (Hannover 96) als gutes 
Beispiel an, in dem auch neue Ehrenamtler leichter an ihre Aufgaben herangeführt 
werden können sowie Verwaltungsaufgaben von hauptamtlich Tätigen übernommen 
werden. Nachteil in großen Mehrspartenvereinen ist allerdings die zähe Haushaltsde-
batte. 
André Greiner plädiert dafür, kleinere Vereine am Leben zu halten, auch damit die 
Wege zum nächsten Verein nicht zu lang werden. Leider ist es bei kleinen Vereinen 
manchmal so, dass der Vorstand nicht bereit ist, oder keine Kapazitäten hat, optio-
nale, zusätzliche Turniere auszurichten. 
Germaine Kickert hat die Erfahrung gemacht, dass Jugendliche / junge Erwachsene 
schon bereit sind sich zu engagieren, allerdings lieber für irgendwelche Events und 
nicht beim wöchentlichen Training.  
Michael S. Langer will versuchen Backoffice-Lösungen zu schaffen, um so die Ver-
eine vor-Ort zu unterstützen. 
Prof. Dr. Susanne Steiner hat festgestellt, dass „Frauen kommen, wenn Frauen da 
sind“. Hat sich erst einmal eine kleine Clique gebildet, ist es leichter zusätzliche Spie-
lerinnen zu binden. Auch müssen wir „bunter“ werden. Vielen, die neu sind in unserer 
Gegend, erleichtert es hier anzukommen, wenn sie in einem Verein Kontakte knüp-
fen können. Eine gute aktuelle Homepage sollte auf unsere Angebote aufmerksam 
machen. 
Germaine Kickert macht auf ihr Angebot eines Frauen-Anfängerinnen-Training auf-
merksam. Nächster Termin ist der 26.10.2023. 
Michael S. Langer sieht im Netz nicht nur die Homepage als Informations- und Wer-
beplattform, sondern auch Tiktok, Instagram und andere digitale Kanäle. 
Sven Hagemann appelliert an die Vereine nicht zu warten, dass etwas passiert, son-
dern aktiv Jugendarbeit zu betreiben. Außerdem ist es wichtig an die Öffentlichkeit zu 
gehen, um auf sich aufmerksam zu machen. 
Wolfgang Schwieger überlegt, ob eine Direktmitgliedschaft sinnvoll sein könnte für 
Spieler, die nur an einer DWZ interessiert sind. 
Dr. Susanne Steiner fordert ein niederschwelliges Angebot zur Ausbildung von Tur-
nierleitern/innen und Helfer/innen in der Jugendarbeit. 
Michael S. Langer schließt die Debatte ab mit dem Versprechen Vereinskonferenzen, 
auch online zu organisieren, um Knowhow und Ideen zu transportieren. Weiter wirbt 
er für den Schachmittwoch und die CSA-Akademie mit den Online-Angeboten zu ver-
schiedensten Themen. 
In den nächsten Monaten wird im Vorstand weiter überlegt, wie durch einen Einstieg 
in die Hauptamtlichkeit eine weitere Professionalisierung der Arbeit erreicht werden 
kann. 
 
 
TOP 18 Verschiedenes 
 
Jörg Tenninger kündigt die Veröffentlichung der Ausschreibung zur LEM2024 an. Sie 
wird wieder Anfang Januar in Verden ausgetragen. 
Jörg Baars weist auf das Open in Bad Harzburg vom 17.-21.10.2023 hin, dass in die-
sem Jahr zum 21. Mal veranstaltet wird. 
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Godehard Murkisch bittet darum, dass der kulturelle Aspekt des Schachspiels in die 
Verbandsarbeit mit aufgenommen werden soll. 
 
 
TOP 19 Schlusswort  
 
Michael S. Langer beendet den Kongress um 14:20 Uhr und bedankt sich für den 
konstruktiven und harmonischen Verlauf. Er wünscht den Teilnehmern eine gute 
Heimreise. 
 
 
Gez. Jörg Tenninger, Protokollant                        Gez. Michael S. Langer, Präsident 
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Bericht des Präsidenten 
 
 
Liebe Schachfreundinnen und Schachfreunde in Niedersachsen, liebe Dagmar, liebe Germaine, liebe 
Vorstandskollegen, liebe Delegierte, 
 
das Jubiläumsjahr neigt sich dem Ende und nimmt in den nächsten Wochen im Endspurt richtig Fahrt 
auf. Der Kongress am 09. November in Braunschweig, unsere große Jubiläumsfeier am selben Ort 
und nur wenige Tage später der Jubiläums-Grand-Prix und unser großartig besetztes Einladungs-
turnier in Wolfsburg runden unsere Aktivitäten in diesem Jahr ab. Es werden spannende und wunder-
schöne Tage! Ich freue mich, diese einmalige Situation als Euer Präsident verantworten und gestalten 
zu dürfen. 
 
Und ich blicke schon jetzt stolz auf das zurück, was wir in diesem Jahr schon auf die Beine gestellt ha-
ben: 
 
Unsere LEM in Verden war einfach wie immer! Herausragend! Spannende an allen Brettern live über-
tragene und gestreamte Partien, Atmosphäre pur und professionell bis ins letzte Detail. Mein Dank geht 
an das eingespielte Orgateam und ganz besonders an meinen Stellvertreter Jörg Tenninger, der das 
Turnier seit Jahren in einer unfassbar guten Qualität vorbereitet. 
 
NSV Grand Prixs in Bad Salzdetfurth, Langenhagen, Hameln, Wolfenbüttel, Braunschweig und dem-
nächst in Lingen, Sottrum, Nordhorn und Uelzen stellen auf höchstem Niveau sicher, dass in Nieder-
sachsen immer was los ist. Ich selbst habe alle bisher durchgeführten Turniere eröffnen dürfen und 
freue mich auf die Fortsetzung dieser Erfolgsstory. Ein besonderes Danke schön geht an unseren Krea-
tivdirektor (Referent für Verbandsentwicklung) Niklas Prahl, der mit seinen tatkräftig umgesetzten Ideen 
bereits die Serie 2025 in den Kasten gebracht hat. 
 
NSV Rapid Rumble in Anderten und Schöningen. Der nächste Schritt. In diesem Jahr fanden die ers-
ten beiden mit attraktiven Preisgeldern ausgestatteten Schnellschachturniere statt. Im nächsten Jahr 
werden wir diese ebenfalls von Niklas Prahl entworfene Serie ausbauen. Versprochen!  
 
Bernd Laubsch ist seit dem 01. April unser erster hauptamtlicher Geschäftsführer. Wir freuen uns, mit 
ihm den Schritt in Richtung professionell gedachter Verband weiterzugehen. Seine Anstellung ist für 
den NSV durch den Verkauf der Eigentumswohnung aus dem Erbe von Clemens Sander wirtschaft-
lich „leicht“ zu stemmen.  Alle weiteren Angaben zum Erbe könnt Ihr dem Bericht unserer Schatzmeiste-
rin, Dagmar Aden entnehmen. Auch hier möchte ich mich ausdrücklich bei Jörg Tenninger bedanken, 
der mit viel Energie und Herzblut katalogisiert, aufgeräumt und geordnet hat. So war es dann auch an 
ihm, den größten Erlös unserer Verbandsgeschichte zu signieren. Danke! 
 
Jan Pubantz ist seit dem 01.08. unser neuer FSJ´ler ! Er wird uns bei allen wichtigen Veranstaltungen 
unterstützen und zudem das Jahr bei uns nutzen, sich schachsportlich weiterzuentwickeln. Herzlich 
Willkommen! 
 
Wir sind Sport! Peakzone stattet uns seit dem 01.08. als Sponsor mit Bekleidung des international aner-
kannten Sportartikelherstellers Macron aus. In der Welt der Schachverbände sind wir damit die Num-
mer 1! 
 



 NIEDERSÄCHSISCHER SCHACHVERBAND e.V.  

 

Kongressunterlagen 09. November 2024 Seite 16 
 

Auch nach dem Jubiläum geht es weiter: Unsere Blitzmeisterschaften Einzel und Mannschaft finden 
am 07. Und 08. 12.ebenso wie unsere Feier im Pentahotel in Braunschweig statt! Schon einen Tag da-
vor richten wir hier mit der Unterstützung unseres Sponsors D-Fine die dritten offenen Niedersächsi-
schen Hochschulmeisterschaften aus. 
 
Niedersächsische Lotto-Sport-Stiftung: 
Um unsere nun jahrelange erfolgreiche und kooperative Zusammenarbeit zu illustrieren, führe ich an 
dieser Stelle die im Jahr 2024 genehmigten Anträge unseres Verbandes auf und sage DANKE für diese 
großartige Unterstützung. Gern haben wir die Möglichkeit wahrgenommen, Schach beim von der Stif-
tung ausgerichteten „Deutschen Stiftertag“ in Hannover zu präsentieren und anzubieten. 
 

➢ NSV Rapid Rumble         2.000,--€ 

➢ Einladungsturnier       20.000,--€ 

➢ Training Rustam Kasimjanov        8.000,--€ 

➢ Grenke-Open Kaderfahrt        2.000,--€ 

➢ Roadshow, Zusammenarbeit mit Sebastian Siebrecht    2.000,--€ 

➢ Bundesliga 100 Blitzturnier in Viernheim      2.500,--€ 

Besonders auf die Veranstaltung in Viernheim schaue ich gern zurück. Ein Turnier am südlichsten Zipfel 
von Hessen in Zusammenarbeit mit dem deutschen Meister. Das war schon was, Dank an Niklas Prahl 
und Torben Knüdel, die mich vor Ort unterstützt haben. Das Torben dann zusätzlich erst knapp im Fi-
nale an Georg Meier scheiterte, war dann noch die Kirsche auf der Torte. 
 
HSK/Lister Turm 
Als ein Ergebnis der Kooperation mit dem SC Viernheim konnte unser letztjähriger Bundesligist im Toto-
Lotto-Saal des Landessportbundes eine halbe zentrale Endrunde der Schachbundesliga ausrichten. 
Dass unser Partner, der SC Viernheim, hier dann zum deutschen Mannschaftsmeister gekürt wurde, 

war Teil des gemeinsamen Plans        

 
Unsere Bezirke: 
Ich konnte in diesem Jahr sechs der sieben Versammlungen/Tagungen besuchen. Bei der Versamm-
lung des Bezirks III vertrat mich Jörg. 
 
Unsere Schachjugend: 
Ich bedanke mich herzlich bei Torsten Manusina für seine langjährige Arbeit als Vorsitzender der NSJ 
und freue mich auf die Zusammenarbeit mit dem neuen Vorsitzenden, Björn Krüger.  
 
Unsere Vereine 
Ich durfte bei verschiedenen Vereinsjubiläen zu Gast sein und konnte im Rahmen der Feierlichkeiten 
ganz vielen verdienten Schachfreund*innen danken! 
 
Landessportbund 
Die Rolle des Ansprechpartners für den LSB hat unser Geschäftsführer Bernd Laubsch übernommen. 
Ich selbst bin noch bis 2026 (und gern auch noch länger) als Vorsitzender der Ständigen Konferenz der 
Fachverbände im LSB im Amt. Aus dieser Rolle heraus vertrete ich den LSB im Norddeutschen Rund-
funkrat. 
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Braunschweigische Stiftung 
Zum 01. September wurde ich in meiner Rolle als Präsident des NSV in das Kuratorium der Braun-
schweigischen Stiftung berufen. Ich hoffe, dass ich diese Erweiterung meines Netzwerkes stark im 
Sinne des Schachsports nutzen kann. 
 
Deutscher Schachbund 
Der DSB hat, für den NSV unverständlich, den Beitrag für das Jahr 2025 um einen weiteren Euro je 
Vollbeitragszahler erhöht. Wie bereits auf allen Bezirksversammlungen kommuniziert, werden wir diese 
Erhöhung im nächsten Jahr als Verband übernehmen. Im Kongress 2025 besprechen wir dann gemein-
sam die finanzielle Ausrichtung unseres Verbandes. In wenigen Tagen vertrete ich unseren Verband 
beim Hauptausschuss des DSB in Rosenheim. Den Tagungsort und die mir mittlerweile vorliegende 
ausgeuferte Tagesordnung kann ich nur fatalistisch zur Kenntnis nehmen und mich darauf berufen, 
dass es zu meinem „Job“ dazugehört. 
 
ChessSportsAssociation 
Unsere Zusammenarbeit mit der CSA insbesondere bei der Gestaltung der Onlineakademie ermöglicht 
es vielen (nein, allen) in Niedersachsen organisierten Schachspielenden Fortbildung auf höchstem Ni-
veau wahrzunehmen. Im Jahr 2025 schaffen wir es bestimmt auch, in Präsenz vor Ort qualitativ hoch-
wertige Events für Euch gemeinsam zu organisieren. 
 
Mein Dank geht an 
 

➢ unsere Sponsoren Niedersächsische Lotto-Sport-Stiftung, Volkswagen, D-Fine, Chessbase, 

Peakzone 

➢ unsere Premiumliveübetrager Anke und Björn Behrend und die gesamten SF Wilstermarsch 

& Itzehoe 

➢ alle meine Vorstandskolleg*innen für Euren Einsatz. Es macht Spaß, mit Euch zusammenzu-

arbeiten! 

➢ alle Schachfreund*innen in Niedersachsen und darüber hinaus, die sich für unser gemeinsa-

mes Hobby einsetzen. 

In wenigen Tagen sehen wir uns in Braunschweig, in Wolfsburg, in Braunschweig und dann nach kurzer 
Pause wieder in Verden zur nächsten LEM Ich freue mich auf Euch! 
 
 
Euer 
 
Michael S. Langer  
Präsident Niedersächsischer Schachverband 
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Bericht des stellvertretenden Präsidenten 
 

 
Lehrte, den 10.10.2024 

 
Liebe Schachfreundinnen, liebe Schachfreunde, 
 
 
Während man in seinem Bericht üblicherweise auflistet, welche Termine man alles 
wahrgenommen hat, will ich mal beginnen mit einer Veranstaltung, bei der ich unseren 
Verband seit mehreren Jahren erstmals nicht vertreten habe: Den DSB-Kongress. Ich 
konnte aber auch ruhigen Gewissens mit meinem Heimatverein in unsere Partnerstadt 
nach Belgien fahren, da der NSV fachlich kompetent in ausreichender Stimmzahl ver-
treten war. Warum erzähle ich das hier? Nun, formelle Gremien sind wichtig, damit für 
alle gültige, verlässliche Rahmenbedingungen vereinbart werden. Genauso wichtig ist 
es aber auch, dass Leben in den örtlichen Vereinen herrscht. Und da ist eine Vereins-
fahrt mit Vergleichskampf, etwas Sightseeing und gemeinsamen Essen eine tolle 
Teambuildingmaßnahme, die noch lange im Schachalltag nachwirkt. Ich empfehle je-
dem Vereinsvorsitzenden zu überlegen, welche Aktivität er zur Erhöhung der Attrakti-
vität mal anschieben kann. 
 
Unser Präsident scheut sich bekanntlich nicht, an einem Wochenende unser Bundes-
land sowohl in Nord-Süd, als auch in Ost-West-Richtung vollständig zu durchqueren. 
Dadurch ist er bei nahezu jeder Veranstaltung mindestens zum Beginn oder zur Sie-
gerehrung vor Ort. Ab und zu gibt es dann aber doch Terminüberschneidungen, bei 
denen ich ihn dann vertreten darf. Im laufenden Jahr war dies u.a. bei der Jahreshaupt-
versammlung in Bad Salzdetfurth, wo ich wieder mehrere Urkunden und Nadeln über-
reichen durfte. Erneut führte mich mein Weg in den Süden, nach Gronau zur Haupt-
versammlung des Bezirks Südniedersachsen, wo ich über die neuesten Entwicklungen 
auf Niedersächsischer und Bundesebene berichtete. Im August führte ich dann noch 
zusammen mit meinem Vorstandskollegen Stefan Kewe die Siegerehrung bei der 
Meisterschaft für Menschen mit Behinderungen durch. 
 
Während die Vorbereitungen zu unseren Jubiläumsturnieren in den letzten Zügen lie-
gen, habe ich kürzlich die Ausschreibung zur LEM2025 veröffentlicht. Innerhalb einer 
Woche haben wir schon fast 200 Anmeldungen erhalten. Unsere Schachfreunde aus 
der Wilstermarsch sind wieder engagiert, alle Bretter Live zu übertragen. Ich bin mir 
sicher, dass wir das nächste Jahr somit wieder mit einem Highlight in Verden beginnen 
werden.  
 
 
 
 
 
Jörg Tenninger   
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Bericht des Referenten für Ausbildung 
 

 

Oldenburg, im Oktober 2024 
Liebe Schachfreund*innen, 
 
Nachdem ich meinen standardisierten Rechenschaftsbericht fertig geschrieben hatte, 
entschied ich mich dafür, in diesem Jahr von dem gewohnten Standard abzuweichen. 
 
Allen interessierten Schachfreund*innen möchte ich die Internetpräsenz meines Refe-
rates ans Herz legen.  
Via – NSV – Vorstand – Ausbildung – Infos erreicht Mensch Zugang zu einem bunten 
Treiben im Bereich Ausbildung:    https://nsv-online.de/kategorie/ausbildung/.  
Hinter spannenden Abkürzungen wie AB CTB 01-24, FB 04-24, AB SR 01-24 oder WB 
01-23 verbergen sich umfassende Angebote zum Zwecke der Aus- und Weiterbildung. 
Wer alle Abkürzungen kennt, kann sich die nächsten beiden Zeilen sparen. Schieds-
richter*innenausbildung, C-Trainer*innenausbildung Breitensport, sowie Veranstaltun-
gen zur Fort- und Weiterbildung sind gemeint. 
 
Noch keine Abkürzungen gibt es für die Angebote der Chess Sports Assoziation, im 
Rahmen der Chess Sports Akademie  
(https://www.chesssport.eu/chesssports-akademie/).  
Diese Angebote stehen gleichwohl Vereinen aus Niedersachsen nunmehr frei zur Ver-
fügung. Nach Rücksprache mit Bernd Laubsch oder mir ist auch im Einzelfall eine An-
rechnung zur Lizenzverlängerung möglich. 
 
Im Berichtszeitraum konnte ein C-Lehrgang mit 18 Teilnehmenden abgeschlossen 
werden und der neue Lehrgang ist im August mit 17 Teilnehmenden gestartet  
 

 
 

( C-Ausbildung 2024 ) 
 
 
 

https://nsv-online.de/kategorie/ausbildung/
https://www.chesssport.eu/chesssports-akademie/
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Auch die Schiedsrichter*innen-Neuausbildung ist erfolgreich verlaufen. Näheres dazu 
kann dem Bericht von Stefan Ewert entnommen werden. Und die Schachwochenen-
den in Hannover – zum Zwecke der Fort- und Weiterbildung – haben sich bewährt. Es 
ist geplant, diese auch weiterhin anzubieten. Im Berichtszeitraum haben zwei Wochen-
enden stattgefunden und es ist geplant, weitere Wochenenden durchzuführen. Hier 
lohnt sich ein regelmäßiger Blick auf die Homepage.  
 
Falls hinreichend Interesse bestehen sollte wird es im Spätwinter 24/25 bis hinein in 
das Frühjahr 25 einen B-Lehrgang für den Leistungssport geben. 
 
Mein besonderer Dank geht an Bernd Laubsch, ohne ihn wäre es nicht möglich gewe-
sen, den organisatorischen Anforderungen auch nur ansatzweise Herr zu werden. Zu-
dem möchte ich mich beim Geschäftsführenden Vorstand und allen weiteren Vor-
standskolleg*innen für die stete Unterstützung des Referates Ausbildung bedanken. 
 
Volker Janssen 
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Bericht des Referenten für Datenverarbeitung u. Wertungszahlen 
 

 
- Allgemein/ Mitgliederverwaltung  
 

 
Die Einführung der neuen Software zur Mitgliederverwaltung (dsb-schach.liga.nu) ist 
mittlerweile über die Bühne gegangen, wenn auch unter Schmerzen, so dass Nu für 
alle Vereine zum Tagesgeschäft gehören sollte. Für Fragen stehen weiterhin gerne 
Martin Willmann für Bezirk 6 und ich für die Bezirke 1 bis 5 zur Verfügung. So manches 
muss noch an den DSB und/oder Fa. Nu weitergegeben werden, da an einigen Stellen 
noch Feinjustierung nötig ist und uns auch noch nicht alle Stellschrauben geläufig sind. 
Aus diesem Grund muss ich aussagekräftige Zahlen wie in den Berichten der Vorjahre 
bis zum kommenden Jahr schuldig bleiben.  
 
Unverändert müssen Anträge für den beitragsrelevanten Stichtag zum Jahreswechsel 
wieder wie üblich bis zum 12. Januar 2025 im Mitgliederportal eingetragen werden. 
Dieser feste Termin ist seit dem Frühjahr auch in der NSV-Turnierordnung verankert. 
 
 
- Wertungszahlen 
 

Auf NSV-Ebene (Code 700) waren 32 Auswertungen vorzunehmen. 
 
Auch die DWZ-Software soll durch ein neu zu programmierendes Produkt der Fa. Nu 
ersetzt werden. Zum Fortschritt und dem Zeitpunkt der Einführung dringt wenig aus 
der Projektgruppe nach draußen und damit ist leider auch schon die Wertungskom-
mission gemeint, so dass ich auch hier Details bis zum kommenden Jahr schuldig 
bleiben muss. 
 
- Sonstiges 
 

Im zunächst nur kommissarisch besetzten Amt des FIDE Rating Officers hat mich der 
außerordentliche Bundeskongress Anfang Dezember 2023 per Nachwahl bestätigt. 
 
Viele Grüße von der Ostalb 
Andreas Klein 
 
Giengen an der Brenz am 1610.2024 
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Bericht des Referenten für Inklusion 
 
3. Landeseinzelmeisterschaft für Menschen mit Behinderung; 
16.- 18. August 2024 in Hannover 
 
Vladimir Zotin (Wilhelmshavener SC) neuer Landesmeister ! 
 
Der Schachverein Weiß-Blau Eilenriede (Hannover) hat dieses Jahr die Meisterschaft 
zum zweiten Mal nach 2023 ausgerichtet. 
Überraschend klar mit 4,5 aus 5 wurde Vladimir Zotin neuer Landesmeister. 
Er spielte gegen Mihail Davydov (Eilenriede) Remis und gewann alle weiteren Par-
tien. Zweiter wurde Stefan Kewe (SF Spelle) mit 3 Punkten. Dritter wurde Mihail Da-
vydov mit 2,5 Punkten knapp vor Moritz Gronemeyer (Rochade Göttingen), auch 2,5 
Punkte. Der Dritt und Viertplatzierte unterschied sich nur in der Feinwertung SoBer. 
Frank Kansier (Eilenriede) wurde mit 2 Punkten Fünfter. Sechster wurde mit 0,5 
Punkten Olaf Hoyer (SC Braunschweig). 
 
Sieger der B-Gruppe wurde der Ausrichter-Vertreter Peter Quasigroch mit 4,5 aus 5. 
Peter remisierte nur gegen Franz Pirker (Eilenriede) und gewann alle weiteren Par-
tien. Zweiter wurde Olksij Skoryk (Bremen) mit 4 Punkten. Dritter wurde Franz Pirker 
mit 3,5 Punkten. Den 4. Platz teilten sich Jan Piotrowski (Eilenriede), Andre Greiner 
(Svg Calenberg) und Axel Hegerhorst (SK Turm Lage); alle einen Punkt. 
 
Am 2. Turniertag zur 3. Runde besuchte Michael S.Langer die Veranstaltung. 
Zur Siegerehrung kam Jörg Tenninger. Stefan Kewe bedankte sich beim Ausrichter, 
bei den Schiedsrichtern Matthias Dämmig und Garvin Danisch und überreichte Ge-
schenke. 
 
4. Landeseinzelmeisterschaft für Menschen mit Behinderung 2025 
 
2025 ist die Veranstaltung in Spelle geplant vom 22. - 24. August im Bürgerbegeg-
nungszentrum Wöhlehof. Ausrichter sind die Schachfreunde St. Johannes Spelle 
e.V. 
 
1. Deutsche Einzelmeisterschaft für Menschen mit Behinderung 
 
Vom 25. November bis 1. Dezember 2024 findet in Augsburg die 1. Deutsche Meis-
terschaft für Menschen mit Behinderung statt. 
Aus Niedersachsen haben bisher gemeldet Moritz Gronemeyer (Rochade Göttingen) 
und Stefan Kewe (SF Spelle) 

 

 

gez. Stefan Kewe, Referent für Inklusion im NSV 
 
 
Lingen, im Oktober 2024 
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Bericht des Referenten für Leistungssport 
 

Strukturelle Entwicklung im Leistungssport 

¶ Aufstellen eines offenen Kaders mit aktuell 15 Spielern 

¶ Aufstellen eines Frauenkaders mit aktuell 6 Spielerinnen 

¶ Zusammenarbeit mit anderen Vorstandsmitgliedern bzw. Bereichen im NSV 
 

Sportliche Erfolge 

¶ Elo-Gewinn bei fast allen 21 Kaderspielerinnen und Kaderspielern  

¶ Erspielen von Fide-Normen und Fide-Titeln 

¶ Gute Ergebnisse in der ersten Bundesliga gegen Weltklasse-Spieler 

¶ Diverse Turniersiege  

¶ Johannes von Mettenheim gewann die deutsche Meisterschaft U16 

¶ Jovana Miljkovic wurde deutsche Vizemeisterin 
 

Maßnahmen zur Förderung des Leistungssports 

¶ Sportliche Aufwertung des LEM-MT (acht Kaderspieler belegten Platz 1-8) 

¶ Kaderfahrt zum Grenke Open 

¶ Trainingswochenende mit den Trainern GM Rustam Kasimdzhanov für den 

offenen Kader und IM Jonathan Carlstedt für den Frauenkader 

¶ Training mit GM Dmitrij Kollars 

¶ Kaderfahrt zum Berliner U25 Open mit beiden Kadern 

¶ Insgesamt fünf Trainingseinheiten mit GM Vladimir Baklan 

¶ Startgeldrabatt für den Frauenkader  
 

NSV Kader unterstützen den Verband 

¶ Aufwertung von Turnieren im Verband 

¶ Jeder Kaderspieler nimmt 2024 an einem NSV-Grandprix teil 

¶ Spitzenspieler haben am LEM Meisterturnier und dem NSV Pokal 

teilgenommen 

¶ Kaderspielerinnen und Kaderspieler präsentierten sich öffentlichkeitswirksam  

¶ Viele Kaderspielerinnen und Kaderspieler als Trainer, Referent oder in der 

Jugendförderung im NSV aktiv 

¶ Sportliche Erfolge schaffen Konkurrenzfähigkeit, Öffentlichkeit und 

Sponsorenangebote 
 

Ausblick 

¶ Trainingsmaßnahmen mit etablierten Trainern für beide Kader 

¶ Kaderspieler werden bei NSV Meisterschaften und NSV-Grandprix präsent 

sein 

¶ Verstärktes Repräsentieren unserer Sponsoren (u.a. Macron) 

¶ Einladungsturnier in Wolfsburg mit neun Kaderspielern  

¶ Kaderfahrt zum Grenke Open 2025 
 

Torben Knüdel 
Leistungssportreferent im NSV                                 Uelzen im Oktober 2024  
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Bericht des NSJ-Vorsitzenden 
 

 
Liebe Schachfreundinnen und Schachfreunde, liebe Eltern, 
 
am 25.08.2024 wurde ich von der Jugendversammlung zum neuen Vorsitzenden der 
Niedersächsischen Schachjugend gewählt. Neben mir sind auch noch Jule Wolterink 
(Organisation) und FM Tobias Vöge (Leistungssport) gewählt worden. Für das 
Vertrauen bedanken wir uns. 
 
Ich werde mich in die vielfältigen Aufgaben einarbeiten und mit den anderen 
Vorständen der NSJ neue Akzente setzen. Davon dann hoffentlich mehr im nächsten 
Bericht. 
 
Ich möchte noch einmal ganz besonders Torsten Manusina für die geleistete Arbeit 
danken! Er hat die NSJ acht Jahre als Vorsitzender geleitet. Jugendschach in 
Niedersachsen hat dir viel zu verdanken! Und ich danke für die Einarbeitung. Die ist 
sicher noch nicht abgeschlossen und ich weiß, dass ich dich immer fragen kann. 
 
Nach dem letzten Bericht standen die Deutschen Ländermeisterschaften (DLM) 2023 
in Hannover an. Dort belegte Niedersachsen einen sehr guten 3. Platz. 
 
Im Dezember wurde dann der U8 Meister und die U8 Meisterin in Verden gesucht 
und auch gefunden. 
 
Im März 2024 stand dann die zentrale Veranstaltung der NSJ an, die LJEM in 
Rotenburg wo die Landesmeister und Landesmeisterinnen U10-U18 ausgespielt 
wurden. Ein besonderer Dank gilt da den Verantwortlichen, insbesondere Yannick, 
René, Torsten und Nicole.  Aber auch alle anderen, die sich da eingebracht haben. 
 
An Himmelfahrt fanden dann die Vereinsmeisterschaften U12-U16 in Osnabrück 
statt, welche Marius sehr gut leitete. 
 
An Pfingsten wurden die Deutsche Jugendeinzelmeisterschaft in Willingen 
ausgetragen, für die sich bereits Tobias verantwortlich zeigte, da er den Posten 
Leistungssport (s.o.) schon kommissarisch ausübte. Und das gleich erfolgreich, zwei 
Meistertitel und eine Vizemeisterschaft sind eine gute Ausbeute! 
 
Im August fanden dann die U10 Landesmannschaftsmeisterschaft in 
Rotenburg/Wümme mit insgesamt 14 Mannschaften statt, eine tolle Entwicklung der 
Teilnehmerzahlen. 
 
Und gerade jetzt Anfang Oktober konnte das Team Niedersachsen bei der DLM 2024 
in Tübingen sogar die Silbermedaille erspielen! Herzlichen Glückwunsch! 
 
Eine tolle Entwicklung lässt sich auch an der Landesliga und der Landesklasse der 
NSJ ablesen: Eine Rekordteilnehmerzahl (4 Jugendbundesliga, 8 Landesliga und 46 
Landesklasse) lässt auf zunehmende Jugendarbeit schließen! 
Viele Vereine sind mit zwei Mannschaften vertreten, manche sogar mit noch mehr. 
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Jugendarbeit ist wichtig für jeden Verein! Ohne Jugend werden die Vereinsabende 
bald immer kleiner und einsamer; Mannschaften müssen zurückgezogen werden, da 
nicht mehr genug Spieler vorhanden sind. Die Lösung heißt in all den Fällen: 
Jugendarbeit! 
 
Daher auch hier nochmal mein Appell an alle Vereine: Gute Jugendarbeit zahlt sich 
aus! 
 
Gerne biete ich Vereinen und Jugendfunktionären meinen Rat an. Den Jugendlichen 
wünsche ich weiterhin viel Erfolg und Spaß auf den 64 Feldern und abseits davon. 
 
Quadratisch-taktische Grüße 
 
Björn Krüger 
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Bericht des Referenten für Öffentlichkeitsarbeit 
 

 
Hallo Schachfreunde in Niedersachsen, 
 
Das erste Jahr meiner fünften Amtszeit als Referent für Öffentlichkeitsarbeit liegt nun 
hinter mir. Ich bedanke mich für die enge Zusammenarbeit mit Marcel Jünemann als 
Webmaster und den Vereinen und Vorstandskolleg:innen, die mich mit zugeschick-
ten Infos bzw. selbst hochgeladenen Texten unterstützt haben. 
 
Meine Tätigkeiten umfassten insbesondere das Veröffentlichen und Verfassen von 
Artikel für die Webseite http://www.nsv-online.de. Unterstützung habe ich hierbei wei-
terhin durch Onur Açar erhalten, der vornehmlich den Instagram-Kanal des NSV mit 
Leben gefüllt hat. Zukünftig möchte hier unser FSJler, Jan Pubantz, weiterhin unter-
stützen. 
 
Freuen würde ich mich in Zukunft über noch mehr Hinweise über Turniere und 
Schachaktionen aus den Vereinen. Es ist schwierig immer sämtliche Aktivitäten in 
Niedersachsen im Blick zu behalten und sich interessante Artikel zu überlegen. Von 
daher bin ich auf die Unterstützung von Vereinen sowie aktiver Schachspieler ange-
wiesen. Gerne nehme ich Informationen (oder sogar bereits formulierte Textbau-
steine) über regionale oder überregionale Aktionen entgegen. 
 

 
 
 
 
Referent für Öffentlichkeitsarbeit im NSV 
 
Benjamin Löhnhardt 
 
 
Göttingen,24.September 2024 
  

http://www.nsv-online.de/
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Bericht des Referenten für Organisation und Verwaltung 
 

Lehrte, 10.10.2024 
Liebe Schachfreundinnen, liebe Schachfreunde! 
 
 
Das erste Jahr meiner sechsten Amtszeit als Referent für Organisation und Verwal-
tung liegt nun hinter mir. So beginnt ein geschätzter Vorstandskollege üblicherweise 
seinen Bericht. Ein Satz der Kontinuität zeigt. Die halte auch ich für wichtig. Aller-
dings muss dabei auch Raum bleiben für Kreativität, für neue Ideen und Wege.  
 
So ist zu meinen bewährten Aufgaben (Protokolle, Urkunden, Schriftwechsel, Vertre-
tung des Verbandes beim LSB) seit 01.04.2024 eine neue Schnittstelle gekommen. 
Es macht Spaß mit unserem hauptamtlichen Geschäftsführer Bernd Laubsch zusam-
men zu arbeiten. Wir können nun viele Arbeiten professioneller und schneller erledi-
gen.  
 
Im ersten Halbjahr war ich noch mehrmals in Braunschweig zur Abwicklung des Er-
bes unterwegs. Als BGB-Vertreter des Verbandes habe ich mit Dagmar Aden und Mi-
chael S. Langer alle rechtlich erforderlichen Schritte zur Regelung des Nachlasses 
abgestimmt. Nach dem erfolgten Verkauf der Eigentumswohnung und Umschreibung 
der Vermögenswerte auf den NSV werden die niedersächsischen Schachspieler und 
Spielerinnen nun hoffentlich lange von dem Vermögen profitieren. 
 
Mein eigentlich zu unserem Jubiläum ins Auge gefasste Projekt, eine Chronik zu er-
stellen, ist nicht nur durch die Arbeiten rund um die Erbschaft etwas ins Hintertreffen 
geraten. Auch musste ich feststellen, dass meine Aufrufe zur Mitarbeit und Lieferung 
von Materialien nur sehr bedingt ein Echo gefunden haben. Ich werde nun mal 
schauen, wie wir unsere Jubiläumsaktivitäten nachhaltig dokumentieren und rund-
herum noch etwas Historie aus den letzten 25 Jahren einfließen lassen können. Die 
Chronik aus 1999 zum 75jährigen Jubiläum ist jedenfalls noch in ausreichender 
Menge vorhanden. Ganz untätig war ich in diesem Zusammenhang aber dann doch 
nicht. Aus unserem Archiv habe ich mehrere Umzugskisten mit alten Buchungsbele-
gen datensicher entsorgt und mehrere Ordner mit alten Protokollen und Turnierer-
gebnissen digitalisiert. Ebenso sind nun alle Niedersachsenrochaden von 1979 bis 
2010 eingescannt. Einige weitere Umzugskisten voller Akten werden mich noch im 
nächsten Jahr beschäftigen. 
 
Ehrungen lebender Personen sind mir mindestens so wichtig wie die Aufarbeitung al-
ter Unterlagen. Deshalb spreche ich das Thema auch in jedem Jahr wieder an. Ne-
ben den Verbandsnadeln für 25- und 40jährige Mitgliedschaft verleihen wir für 60jäh-
rige Mitgliedschaft den Ehrenbrief. In unserer älter werdenden Gesellschaft sollten 
wir daran häufiger denken. Und neben den Nadeln, dem Ehrenbrief des Verbandes 
steht es ja auch jedem Verein frei, seine langjährigen Mitglieder und verdiente Funkti-
onäre individuell zu ehren. Für Ehrenamt und Treue kann man sich nicht oft genug 
bedanken. 
 
 
Jörg Tenninger   
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Bericht des Referenten für Problemschach 
 

 

 

Liebe Schachfreundinnen, liebe Schachfreunde! 
 
 
Die offene Problemlösemeisterschaft 2024 des Niedersächsischen Schachverbandes 
fand am 6. Januar wieder in der gewohnten Umgebung im Rahmen der Niedersächsi-
schen Landesmeisterschaften in Verden statt. Die Teilnehmerzahl war dieses Jahr mit 
13 etwas schwächer, indes qualitativ hochwertig – Meister wurde FM Hauke Redd-
mann (SK Wilmersdorf). Bester Niedersachse wurde Martin Söllig (SC Bad Salzdet-
furth) auf Platz 2. 
 
Die mir zugesandten Aufgaben für das Manfred-Tietze-Gedenkturnier, welches der 
Niedersächsische Schachverband zum 100-jährigen Bestehen ausgeschrieben hat, 
wurden von mir nach Einsendeschluss im Juni aufbereitet und dem Preisrichter Prof. 
Hans Gruber übergeben. Die Auswertung ist noch nicht abgeschlossen. 
 
Mein Dank geht an Godehard Murkisch, der im Hintergrund stets und immer für das 
Problemschach tätig ist. 
 
Auch habe ich dieses Jahr wieder die Lösemeisterschaften des Schachbezirks III aus-
gerichtet. Andere Schachbezirke haben wie üblich nicht angefragt. 
 
 
Veltheim/Ohe, 14. Oktober 2024     Holger Buck 
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Bericht der Schatzmeisterin 
 

Aufgaben 
 
- Konto des NSV: Überwachung der Zahlungseingänge für Veranstaltungen und  
  Turniere, Durchführung von Überweisungen, Versand von Zahlungserinnerungen 
 
- interne Buchungsdatei: Erfassung der Aufwendungen und Erträge, Verbuchung der 
  Kontoumsätze 
 
- Erstellung Bilanz und GuV: Aufbereitung der Unterlagen für die Kassenprüfer, den 
  Kongress und den LSB 
 
- Haushaltsplan: Zuordnung der Aufwendungen und Erträge zu den einzelnen  
  Positionen, Erstellung eines Entwurfs zur Jahresplanung 
 
- Mittelanforderung LSB: Zusammenstellung der Unterlagen und Berechnung der 
  anzufordernden Mittel 
 
- Mitgliederverwaltung: Erstellung der Beitragsrechnungen für die Bezirke 
 
- Erbschaftsangelegenheit: Regelung der Konto- und Depotführung mit der 
  Landessparkasse, Verbuchung der Einnahmen und Ausgaben 
 
- Teilnahme an Präsenzsitzungen und Online-Besprechungen 
 
 
Finanzen 
 
Der Abschluss mit GuV ist diesem Bericht beigefügt. Die Liquidität des NSV war zu 
jedem Zeitpunkt des Berichtsjahres gegeben. In der Gewinn- und Verlustrechnung ist 
ein Minus von 5.836,87 € ausgewiesen. Die aufgrund der Erbschaft zugeflossenen 
Mittel werden als Sondervermögen ausgewiesen. Die noch im Anlagevermögen per 
31.12.2023 enthaltene Braunschweiger Wohnung wurde inzwischen verkauft. 
 
Die Haupteinnahmequelle des NSV sind die Mitgliedsbeiträge der Bezirke. Diese be-
liefen sich im Jahr 2023 auf 79.702,52 €. Über die Hälfte dieser Beitragseinnahmen 
(43.405,00 €) wurden in 2023 an den DSB weitergeleitet, weitere 19.000,-- € an die 
NSJ. 
 
Durch die Beitragserhöhung des Deutschen Schachbundes waren in diesem Jahr an 
den DSB 58.022,25 € zu zahlen. Die von den Bezirken erhaltenen Zahlungen betra-
gen insgesamt 95.034,00 €. 
 
Zur Finanzierung der Jubiläumsaktivitäten in diesem Jahr sind 5.000 € aus dem or-
dentlichen Haushalt eingeplant. Aus dem Sondervermögen sollen ca. 40.000 € dafür 
verwendet werden. 
 
Dagmar Aden                                                    Moormerland, 10.10.2024  
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Bericht der Kassenprüfer  
über die Prüfung des Geschäftsjahres 2023 
 
 
Am 13.07.2024 haben die Schachfreunde Peter Schafrick und Mathias Gehrke im 
Haus der Vereine in Lehrte, Marktstrasse 23 die Kassenprüfung des Niedersächsi-
schen Schachverbandes durchgeführt. Es lagen hierzu Ausdrucke der ansonsten di-
gitalen Kontoauszüge, alle Belege sowie ein vollständig bearbeitetes Buchfüh-
rungstool mit den daraus entwickelten Abschlussunterlagen vor. Dieses Buchfüh-
rungstool wurde den Kassenprüfern bereits im Vorwege zur Verfügung gestellt. Das 
Bankguthaben zum Anfang und zum Ende des Geschäftsjahres wurde überprüft und 
korrekt in die Schlussbilanz übernommen. Eine Überprüfung der Forderungen und 
Verbindlichkeiten zum 31.12.2023 ergab keine Beanstandungen. Es waren keine Wert 
zu berichtigenden oder abzuschreibenden Forderungen vorhanden. Der Ausweis der 
hohen Verbindlichkeiten ist stichtagsbedingt und beinhaltet keine Risiken, wirft aber 
ein ungünstiges Licht auf die Vermögenslage. 
 
Eine besondere Aufmerksamkeit hat für das Geschäftsjahr 2023 die erstmalige Kon-
solidierung des Sondervermögens „Erbschaft“ erzeugt. Alle Wertansätze wurden über-
prüft und die weiter geplante Behandlung dieses Sondervermögens ausführlich von 
der NSV-Schatzmeisterin erläutert. 
 
Die Überprüfung der Aufwendungen und Erträge ist anhand der Kontoumsätze, der 
Belege (nur stichprobenweise) und der korrekten Einstellung in das Buchführungstool 
erfolgt. 
 
Bei auftretenden Unklarheiten bei den Belegen konnte die NSV-Schatzmeisterin die 
jeweiligen Sachverhalte kurzfristig sachkundig aufklären. 
 
Aus Sicht der Kassenprüfer ist Dagmar Aden eine tadellose Führung der Kasse des 
Niedersächsischen Schachverbandes zu attestieren. Die korrekte Einstellung der Bu-
chungen in das Buchführungstool ist eine sehr arbeitsaufwendige Aufgabe, deren Er-
füllung hier ausdrücklich wertzuschätzen ist. 
 
Wir stellen daher den Antrag an den ordentlichen Kongress, Dagmar Aden für das 
Geschäftsjahr 2023 zu entlasten. 
 
 
 
Hannover und Jork, den 27.07.2024 
 
 
gez. Peter Schafrick 
 
gez. Mathias Gehrke 
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Bericht des Referates für Senioren 
 

 
Die 56. Niedersächsische Senioreneinzelmeisterschaft in Sottrum wurde wie im Vor-
jahr als offenes Turnier ausgetragen. Das Turnier war mit 71 Teilnehmern (davon  
2 Frauen) ausgebucht. Um optimale Spielbedingungen zu gewährleisten wird auch 
im kommenden Jahr die Teilnehmerzahl wieder begrenzt. Ich selber spielte als "Ge-
rademacher" mit, falls kurzfristig ein Ausfall zu verzeichnen war. 
 
Sieger und damit auch niedersächsischer Seniorenmeister (ebenfalls Nestorensie-
ger) wurde Jürgen Juhnke (6/7). 
 
Hier ein Blick auf die Endrangliste, Plätze 1 bis 10: 

 
 
Blitzeinzelmeister wurde bei 16 Teilnehmern Erich Siebenhaar (TSV Schott Mainz 
13,5/16) vor Uwe Grimm (MTV Dannenberg) -damit niedersächsischer Blitzmeister-. 
  
Erich Siebenhaar gewann auch die Schnellschachmeisterschaft (20 Teilnehmer/in-
nen). Bester Niedersachse war Henno Hanemann (SK Lehrte) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die 5 Preisgewinner der 56. Niedersächsischen Seniorenschach-Einzelmeisterschaft 
2024 mit Turniersieger Jürgen Juhnke 
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Alle Preis-und Ratingpreisgewinner (mit Turnier- und Nestorensieger Jürgen Juhnke). 
 
Wie im Vorjahr gilt ein besonderer Dank dem Gasthof Röhrs in Sottrum, der nicht nur 
die Räumlichkeiten zur Verfügung stellte, sondern auch im Servicebereich (Über- 
nachtung, Verpflegung etc.) zu unserer vollsten Zufriedenheit arbeitete. Auch die Tur-
nierbetreuung vor und während der Wettkämpfe war mit der Vorsitzenden des 
Schachclubs Sottrum, Meike Schittek, und der EDV-Begleitung - Wolfgang Torkler, 
der auch noch mitspielte- optimal. 
Eine ausführliche Berichterstattung mit vielen Fotoschnappschüssen ist auf unserer 
Seniorenhomepage www.nds-schachsenioren nachzulesen. 
  
Die Mannschaftsmeisterschaft der Landesverbände 2024 wurde vom 22. bis 28. Sep-
tember 2024 in Bad Soden Salmünster durchgeführt. Im Gegensatz zu 2023 stand 
diesmal unser Spielerkader rechtzeitig fest. In der Altersklasse 50+ traten lediglich 8 
Mannschaften an, in der Altersklasse 65+, in der auch Niedersachsen vertreten war, 
17 Mannschaften (es fehlten hier Berlin, Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern, 
Rheinland-Pfalz und das Saarland). Wir belegten in der Endtabelle einen neunten 
Platz, der auch in etwa unser Elostärke entsprach: 
Endstand nach 7 Runden 

Rg. Snr Team Anz   +    =    -   Wtg1   Wtg2   Wtg3  

1 1 Baden 7 6 1 0 13 20,5 56 

2 2 Württemberg 7 4 3 0 11 16 57 

3 5 Bremen 7 3 3 1 9 15 61 

4 3 Schleswig-Holstein 7 3 2 2 8 15,5 59 

5 9 Sachsen 1 7 2 4 1 8 14 54 

6 8 NRW 7 3 1 3 7 15 59 

7 4 Bayern 1 7 3 1 3 7 14,5 51 

8 13 Brandenburg 7 3 1 3 7 14,5 45 
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9 7 Niedersachsen 7 3 1 3 7 13 57 

10 10 Bayern 3 6 1 3 2 6 13,5 47 

11 15 Thüringen 6 1 3 2 6 13,5 39 

12 6 Hessen 1 6 1 3 2 6 13 51 

13 16 DBSB 6 1 3 2 6 12,5 37 

14 12 Hessen 2 7 0 5 2 5 12,5 41 

15 11 Sachsen 2 6 1 2 3 5 11,5 42 

16 17 Sachsen-Anhalt 6 1 1 4 4 12 41 

17 14 Bayern 2 6 1 1 4 4 11,5 36 

  
Baden und Württemberg machten nicht nur in der 65+ den Sieger unter sich aus, 
sondern auch in der Kategorie 50+ (hier Württemberg vor Baden). Ob das auch z.T. 
an der fürstlichen finanziellen Ausstattung für die teilnehmenden Spieler dieser Lan-
desverbände lag, will ich hier nicht beurteilen. Wir haben jedenfalls viel Spaß gehabt 
und waren in den meisten Wettkämpfen ebenbürtige Spielpartner. 
 
Unsere Mannschaft vor der letzten Runde: 

 
 
(von links nach rechts Prof. Dr. Christian Clemens, Dr. Manfred Nimtz, Jürgen Wald-
schläger und Wolfgang Klettke. Es fehlen Dr. Michael Cichy und der Mannschaftsfüh-
rer Hartmut Weist). 
 
Weitergehende Infos sind auf unserer Seniorenhomepage http://nds-schachsenioren.de/ 
und auf der Turnierhomepage https://dsenmm.de/ veröffentlicht. 
 
Hervorzuheben sind die aktuelle Berichterstattung vom Betreuer unserer Senioren-
homepage Alfred Newerla und die vielen Fotos von Wolfgang Klettke in Verbindung 
mit dem Seniorenreferenten. 
  

http://nds-schachsenioren.de/
https://dsenmm.de/
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Weiter wird auf die Berichte von Bernd Watermann (Organisator und Turnierleiter des 
niedersächsischen Seniorenpokals) zum Seniorenpokal 2024 hingewiesen (im Origi-
nal -Text verkürzt): 
Für die diesjährige 12. Niedersächsische Senioren-Pokalmannschaftsmeisterschaft 
der Vereine 2024 (12. NSenPMMdV 2024) haben sich insgesamt 10 Seniorenteams 
gemeldet. 
Das Halbfinale wurde am 25. August 2024 ausgetragen. Mit Fortuna Logabirum qua-
lifizierte sich der Vorjahressieger erneut für das Finale und mit dem SK Nordhorn-
Blanke erreichte – wie Logabirum im Vorjahr – auch wiederum ein erstmaliger Teil-
nehmer an diesem Wettbewerb direkt das Finale. 
In den letzten Jahren war es guter Brauch geworden das Finale und die letzten 
Mannschaftskämpfe der Trostrunde gemeinsam an einem Ort stattfinden zu lassen, 
um nach dem schachlichen Wettkampf das Turnier in geselliger Runde ausklingen zu 
lassen und gegebenenfalls Änderungen der Modalitäten für die nächste Pokalmann-
schaftsmeisterschaft zu besprechen. Dieser gemeinsame Abschluss sollte am 20. 
Oktober 2024 in Hameln stattfinden. Logabirum und Nordhorn haben aufgrund der 
beiderseitig weiten Anreise nach Hameln aber beim Turnierleiter Bernd Watermann 
beantragt, das Finale stattdessen am selben Tag in Nordhorn zu spielen. Trotz der 
Bedenken gegen diesen Vorschlag wurde dann aber vom Turnierleiter und dem 
NSV-Seniorenschachreferenten Hartmut Weist eine einmalige Ausnahmegenehmi-
gung erteilt. 
Nähere Infos mit Fotos auf http://nds-schachsenioren.de/: 
 
Osnabrück im Oktober 2024 
Hartmut Weist 
 
Referent für Seniorenschach im NSV 
 
  

http://nds-schachsenioren.de/
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Bericht des Sportdirektors 
 
 
Liebe Schachfreundinnen und Schachfreunde, 
 
 
Ich habe an allen Sitzungen des geschäftsführenden Vorstands, an der Vorstandssit-
zung in Lehrte sowie an einer noch durchzuführenden Onlinetagung teilgenommen. 
 
Direkt nach unserem Kongress 23 habe ich die LandesblitzEM in Vechta geleitet. 
 
Im Mai 2024 nahm ich am DSB Kongress in Neuwied teil und habe die Stimmen von 
Niedersachsen vertreten. Ich denke, hierzu wird Michael einige Ausführungen in sei-
nem Bericht schreiben. Niklas hat dazu einen Bericht auf der Homepage verfasst. 
 
Anfang Januar stand aus spieltechnischer Sicht der Höhepunkt des Jahres an. Un-
sere LEM. Ich habe dort die Turnierleitung übernommen. Vielen Dank an die Kolle-
ginnen und Kollegen für die gute Arbeit und den reibungslosen Ablauf der LEM. Nach 
der LEM ist vor der LEM. Die Organisation läuft bereits wieder. 
 
Anfang Januar stand auch eine Onlinesitzung der Bundesspielkommission sowie die 
Planungssitzung der Norddt. Verbände (Stichwort Oberligen) an. Diese Sitzungen 
konnte ich wegen meiner Urlaubsplanung nicht wahrnehmen. Dort haben mich Ste-
fan Ewert sowie Michael vertreten. Vielen Dank! Wichtiger Punkt auf den Sitzungen 
war die Verkürzung der Bedenkzeit. 
 
An einer weiteren Online-Sitzung der Bundesspielkommission habe ich teilgenom-
men und dort Niedersachsen vertreten. Hier ging es um die Vergabe von Ausrichtun-
gen.  
 
Im März leitete ich unsere jährliche Sitzung des Spielausschusses in Bremen. Vielen 
Dank an den LSB Bremen für die Bereitstellung der Räume. Hier haben wir die Spiel-
termine der kommenden Saison festgelegt sowie Änderungen an der Turnierordnung 
vorgenommen (u.a. Verkürzung der Bedenkzeit für Landesligen und Verbandsligen) 
 
Die Termine sowie die Änderungen der Turnierordnung wurden von mir auf der 
Homepage veröffentlicht.  
 
Vor meiner Amtszeit hatte der Spielausschuss beschlossen, die Pokalmannschafts-
meisterschaft als Wochenendturnier auszurichten. Dieses führten wir im Juni in Ver-
den (Aller) durch. Ich war dort als Turnierleiter/Schiedsrichter tätig. Wir werden nun-
mehr im nächsten Spielausschuss besprechen, wie der Wettbewerb fortgeführt wer-
den soll. 
 
Im November 23 sowie Mai 24 stand unsere Schiedsrichterausbildung in Bremen an. 
Da konnte ich Stefan als Referent unterstützen. Ich denke, er wird zu den Lehrgän-
gen selbst etwas vortragen. Auf jeden Fall waren sie ein voller Erfolg! 
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Ende April fand das Heimspiel der SchachBL des HSK Lister Turm in Hannover statt. 
Hier konnte ich im Rahmen des Wochenendes einige wichtige Gespräche zum Spiel-
betrieb führen. 
 
Im November 23 besuchte ich die Siegerehrung des Andreas-Schaar-Gedenkturniers 
in Nordhorn und wohnte der Siegerehrung bei. 
 
In Vertretung des Präsidenten habe ich die Mitgliederversammlung vom Landes-
schachbund Bremen besucht. Mit dem Turnierleiter des LSB, Peter Frei, tausche ich 
mich zu Themen des Spielbetriebs aus. 
 
Im August 24 besuchte ich die Mitgliederversammlung des Bezirks Oldenburg-Ost-
friesland.  
 
Weiterhin stand ich im laufenden Jahr im Austausch mit den Spielleitern der Bezirke. 
Eingehende Mails wurden von mir größtenteils auch zeitnah bearbeitet. Manchmal 
dauerte es dann doch einige Tage. 
 
Bedanken möchte ich mich bei den Spielleitern der Bezirke, den Referenten und 
Staffelleitern des NSV sowie dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit!  
 
Bei Rückfragen gerne bei mir melden. 
 
 
Wildeshausen, 12.10.2024 
Dirk Rütemann 
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Bericht des Referenten für Spielgeschehen 
 

 

Liebe Schachfreundinnen und Schachfreunde, 
 
im Berichtszeitraum nahm ich an folgenden Veranstaltungen teil: 
  13. April Vorstandssitzung in Hannover 
  eine Video-Vorstandssitzung 
 

Mein besonderer Dank gilt den Schiedsrichtern Hans Bachmann, Jörg Tenninger, 
Stefan Ewert und Dirk Rütemann, die mich bei den Blitz- und Pokalwettbewerben 
vertreten haben. 
 
 
Spielgemeinschaft Niedersachsen/Bremen: Die Saison verlief ohne größere Prob-
leme, aberes gab drei Protestfälle. 
An dieser Stelle gilt mein herzlicher Dank den Staffelleitern Stefan Ewert, Uwe Dales-
zynski und Peter Quasigroch. 
 
Landesmeisterschaft: Das Organisationsteam unter der Federführung von Jörg Ten-
ninger hat wie gewohnt hervorragende Arbeit geleistet. Das Meisterturnier konnte 
Dennes Abel mit 5,5/7 gewinnen. 
 
Blitzwettbewerbe: Die Blitzeinzelmeisterschaft fand am 24. September mit 22 Teil-
nehmern in Vechta statt. Sieger wurde wie im letzten Jahr Tobias Vöge. Auf den Plät-
zen 2 & 3 folgten Dr. Christian Böttcher und Felix Hampel. 
Die Blitzmannschaftsmeisterschaft konnte mit nur elf Mannschaften am 25. November 
vom SK Caissa Wolfenbüttel ausgerichtet werden. Siegreich war am Ende Post SV 
Uelzen. Ebenfalls für die NBMM haben sich HSK Lister Turm (vorberechtigt), SK 
Lehrte und Hamelner SV qualifiziert. 
 
Schnellschachmeisterschaft: Die am Tag vor der LEM durchgeführte Meisterschaft 
hatte 149 Teilnehmer. Für die am 12./13. Oktober 2024 in Bielefeld stattfindende Deut-
sche Schnellschachmeisterschaft haben sich Torben Knüdel (Platz 2) und David 
Riemay (Platz 7) qualifiziert.  
 
Pokalwettbewerbe: Die Pokal-MM wurde wieder zentral in Verden an einem Wochen-
ende (7.-9. Juni) nach Schweizer System fünfrundig ausgetragen. Es gewann der HSK 
Lister Turm vor Post SV Uelzen und SK Lehrte. Teilgenommen haben 18 Mannschaf-
ten. 
Der Dähne-Pokal wurde am 11. und 12. November beim SK Lehrte ausgetragen. Erst 
nach zwei Stichkämpfen konnte sich Heiko Kampmann gegen Yannick Koch durchset-
zen. 
 
 
Ergebnisse 
Sie erhalten hier einen Überblick über die im vergangenen Jahr durchgeführten 
Schachveranstaltungen und deren Ergebnisse sowie der Platzierung der NSV’ler auf 
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Norddeutscher bzw. DSB-Ebene. Die vollständigen Ergebnisse sind im Internet zu fin-
den, sodass sie hier nicht mehr abgedruckt werden. 
 
Mannschaftswettkämpfe: Aus der 1. Bundesliga ist HSK Lister Turm abgestiegen, 
aus der 2. Bundesliga Nord HSK Lister Turm 2. 
In der Oberliga Nord-West konnte der Sieger SK Kirchweyhe II nach der Neueinteilung 
der Spielklassen (nur noch zwei 2. Bundesligen a 12 Mannschaften) den ersten Stich-
kampf gewinnen, musste sich aber im zweiten Kampf mit 3,5-4,5 dem SC Kreuzberg 
geschlagen geben und bleibt somit in der Oberliga. Abgestiegen sind Hamelner SV, 
Braunschweig-Gliesmarode und SK Ricklingen.  
 
Dähnepokal: Heiko Kampmann und Yannick Koch haben den NSV vertreten. Leider 
ist auf der DSB-Homepage keinerlei Information über das Teilnehmerfeld und die Ab-
schlusstabelle zu finden. 
 
Pokal-MM: In Vorrunde Gruppe 1 verlor der Hamelner SV gegen Dt. Blinden- u. Seh-
behinderten Schachbund. 
In der Gruppe 3 gewann der SK Nordhorn-Blanke gegen den Lübecker SV, musste 
sich dann aber dem Ausrichter SK Marmsdorf geschlagen geben. 
 
Blitz: Bei der 46. Norddeutschen Blitzeinzelmeisterschaft in Potsdam wurde Dr. Tor-
ben Schulze 2., Felix Hampel 3., Dennes Abel 4. und Ilja Schneider 5. und haben sich 
für die DBEM qualifiziert. Weitere Niedersachsen waren FM Christian Polster (Platz 
14), Matthias Tonndorf (Platz 20) und Christian Böttcher (Platz 21) bei 27 Teilnehmern. 
Bei der 51. Deutschen Blitzeinzelmeisterschaft am 28. September in Weißenhorn er-
reichte Dr. Torben Schulze den 14. Platz bei 30 Teilnehmern. (Ilja Schneider – inzwi-
schen wieder SF Berlin – belegte Rang 3). 
Bei der 44. Norddeutschen Blitzmannschaftsmeisterschaft am 20.04.24 in Bremer-
haven verpasste der HSK Lister Turm als 8. eine Qualifikation für die Deutsche Blitz-
mannschaftsmeisterschaft 2024. Post SV Uelzen wurde 11., Hamelner SV 12. und SK 
Lehrte 13. bei 29 Mannschaften. 
 
Schnellschach: Die 49. Deutschen Schnellschachmeisterschaften fanden am 11./12. 
November 2023 in Dinkelbühl statt. Jan Pubantz wurde 17. mit 4,5/9 unter 40 Teilneh-
mern. 
 
Deutsche Einzelmeisterschaft: Die 95. DEM wurde erstmals in zwei Klassen ausge-
tragen. 
a) Meisterklasse mit 10 Teilnehmern als Rundenturnier 
b) Kandidatenklasse nach Schweizer System mit 9 Runden. 
Der Landesmeister von Niedersachsen qualifiziert sich für die Kandidatenklasse im 
nächsten Jahr. 
Niedersachsen wurde von Torben Knüdel vertreten, der mit 4,0/9 auf Platz 22 landete 
(26 Teilnehmer). 
 
 
 

Martin Willmann  

Referent für Spielgeschehen 
Niedersächsischer Schachverband  



 NIEDERSÄCHSISCHER SCHACHVERBAND e.V.  

 

Kongressunterlagen 09. November 2024 Seite 44 
 

Bericht des Referenten für das Schiedsrichterwesenwesen 
 

 

Liebe Schachfreunde, 
 
gerne gewähre ich Einblick über die Tätigkeiten 2024 aus dem Referat „Schiedsrich-
terwesen“. 
 
Das Jahr begann, wie schon seit vielen Jahren, im Januar mit den Landesmeister-
schaften, und zwar für Schnellschach und für klassisches Schach. Der NSV konnte 
erfahrene Schiedsrichter stellen und nebenbei war dann auch noch Platz für lernwil-
lige Nachwuchs-Schiedsrichter. Für alle Hüter des Regelwerks war schon diese erste 
Woche eine echte Prüfung und auch eine Belastungsprobe, denn aus dem Kreis der 
Zuschauer wurde ein Betrugsvorwurf gegen einen Spieler geäußert. Da dies im ge-
samten Schiedsrichter-Team für Druck sorgte, waren alle ziemlich angespannt. Der 
guten Ordnung halber sei allerdings erwähnt, dass ein Beweis für die vorgetragenen 
Vorwürfe bis heute fehlt und niemand eine wie auch immer geartete Strafe ertragen 
musste. Nichtsdestotrotz wird für die nächsten Schiedsrichter-Einsätze eine frühe 
und genaue Vorbereitung der Schiedsrichter und auch der Gegebenheiten im Tur-
nierareal notwendig sein, damit wir noch besser mit solchen Situationen umgehen 
und schon im Vorfeld unschöne Vorkommnisse im Keim ersticken können. 
Auch die zum zweiten Mal hintereinander als „Schweizer System“ gespielte Pokal-
Mannschaftsmeisterschaft konnten wir im April mit niedersächsischen Schiedsrich-
tern betreuen und auch hier wurden wir erfreulicherweise von bereits erwähnten lern-
willigen Nachwuchs-Schiedsrichtern verstärkt. 
Am gleichen Wochenende (wie der Pokal) konnte bereits der dritte niedersächsische 
Schiedsrichter die vom DSB angebotene Zusatzausbildung „Anti-Cheating-Schieds-
richter“ absolvieren und auch die angeschlossene Prüfung bestehen. Damit sind wir 
für kritische Themen sehr gut aufgestellt. 
Im Juni fand dann die bislang einzige Schiedsrichter-Neuausbildung des Jahres 2024 
statt. Wieder einmal konnten wir mit unseren gut vorbereiteten Ausführungen alle 6 
Prüflinge als Neu-Schiedsrichter begrüßen. Eine zweite Neuausbildung wird in die-
sem Jahr nicht mehr stattfinden, dazu mehr im nächsten Absatz. 
Für das NSV-Jubiläum im November hat sich der Verband mächtig ins Zeug gelegt 
und wird sowohl ein offenes 5-rundiges Turnier mit über 200 Plätzen wie auch ein 
Einladungsturnier zum Normenerwerb für 24 Spieler anbieten. Auch hier sind wir mit 
unseren besten Schiedsrichtern vertreten und werden auf strikte Regeleinhaltung 
achten. Wegen der umfangreichen Planungen für beide Veranstaltungen  konnte 
deshalb auch die ansonsten immer zum Jahresende stattfindende zweite Schieds-
richter-Neuausbildung keine Berücksichtigung mehr finden. 
Zum Jahresabschluss werden dann im Dezember nochmals die Figuren für zu verge-
bende Titel geschoben – gesucht werden dann die Landesmeister im Einzelblitz und 
auch im Mannschaftsblitz. Natürlich sind auch hier unsere Schiedsrichter im Einsatz. 
 
Für Fragen, Anregungen oder auch Kritik wendet euch gern an mich. Die Kontakt-
möglichkeiten findet ihr auf der NSV-Homepage! 
 
Mit besten Grüßen 
IA Stefan Ewert  
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Bericht des Referenten für Verbandsentwicklung 
 

 
 

- NSV-Vorstand 

o Teilnahme an den Vorstandssitzungen (Präsenz/Digital) 

o Teilnahme an den Vorstandssitzungen des geschäftsführenden Vor-

stands (Digital) 

 

- Verbandsentwickelung  

o Vorbereitung, Koordination und Durchführung vom Livestream der LEM 

2024 mit Unterstützung von Lukas Winterberg, Dr. Torben Schulze, 

Christoph Hellmer, Dr. Alexander Antonov und Christan Polster 

o Koordination und Teildurchführung bei der Vorberichtserstattung der 

LEM 2024 

o Begleitende Berichtserstattung zur Bundesligasaison des HSK Lister 

Turm (Interviews, aus Viernheim, aus Hannover) 

o Unterstützung bei der Durchführung des Bundesligawochenendes in 

Hannover 

o Beschaffung von Beachflags und Kameraequipment für den NSV 

o Erstellung eines Imagefilmes für den NSV bei der Pokalmannschafts-

meisterschaft 2024 in Verden 

o Teilnahme an LSB-Workshop zur Förderung von Vereinsleben und En-

gagement 

o Analyse, Bewertung und Verbesserung von digitalen Kommunikations-

wegen und Austauschplattformen 

o Vorbereitung des gesamten Onlineauftrittes und strategische Planung 

der Berichtserstattung zum NSV-Einladungsturnier in enger Zusam-

menarbeit mit Benjamin Löhnhardt und Michael S. Langer  

 

- NSV-Grandprix 

o Vorantreiben des Corporate Designs beim NSV-Grandprix 

o Betreuung bestehender Turnierausrichter und Aufnahme neuer Aus-

richter 

o Pflege der Teilnehmerlisten und Ansprechpartner für Teilnehmer 

o Einarbeitung und Übergabe dieser Tätigkeiten an Bernd Laubsch  

o Einführung einer Gesamtwertung für den NSV-Grandprix 2025 

o Erstellung einer eigenen Turnierseite für den NSV-Grandprix 

o Initiierung einer Verbesserunginitative für das NSV-Anmeldetool  

 

- NSV-Rapid-Rumble 

o Organisation und Ausrichtung des Anderter Opens 

o Unterstützung und Berichtserstattung der Schöninger Schacharena 

o Entwickelung eines Konzeptes zur Aufwertung des NSV-Rapid-Rum-

bles analog zum NSV-Grandprix 

 

https://www.youtube.com/watch?v=VnjR5QsDX1c
https://nsv-online.de/nsv-grandprix/
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- DSB-Kongress 

o Teilnahme an Videokonferenzen in Vorbereitung auf den DSB-Kon-

gress 

o Teilnahme an der internen Abstimmung zum DSB-Kongress 

o Vertretung niedersächsischer Interessen im und um den Kongress, so-

wie Nachbereitung für die NSV-Homepage 

 
Für Fragen zu meiner Arbeit im vergangenen Jahr stehe ich natürlich zur Verfügung. 
Abschließend möchte ich mich noch bei den Mitgliedern des Vorstandes für die gute 
Zusammenarbeit in die letzten 12 Monate bedanken. Meinen besonderen Dank 
möchte ich Benjamin Löhnhardt, Bernd Laubsch, Michael S. Langer, sowie den frei-
willigen Helfern bei meinen Projekten im letzten Jahr aussprechen. Ohne eure Unter-
stützung wäre dies nicht möglich gewesen.  
 
 
Niklas Prahl 
Hannover, den 18.10.2024 
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Anträge 1 – 4  auf Änderung der Satzung 
 

Michael S. Langer                                                        Wolfenbüttel, den 26.09.2024 
-Präsident- 
 
 
 
Liebe Schachfreundinnen, liebe Schachfreunde, 
 
Der Kongress möge beschließen, die Rolle der Geschäftsführung in der Satzung zu 
verankern und folgende Paragrafen entsprechend anzupassen. 
 
Antrag 1 
 

Fassung alt: 
 

Fassung neu: 

 
§ 6 Kongress und Vorstand 
 

§ 6.8 
 

Der Geschäftsführende Vorstand setzt 
sich zusammen aus 

¶ dem Präsidenten 

¶ dem Schatzmeister 

¶ dem Referenten für Organisation 

und Verwaltung 

¶ dem Vorsitzenden der Nieder-

sächsischen Schachjugend 

¶ dem Referenten für Verbandsent-

wicklung 

¶ dem Sportdirektor 

 

 
§ 6 Kongress und Vorstand 
 

§ 6.8  
 

Der Geschäftsführende Vorstand setzt 
sich zusammen aus 

¶ dem Präsidenten 

¶ dem Schatzmeister 

¶ dem Referenten für Organisation 

und Verwaltung 

¶ dem Vorsitzenden der Nieder-

sächsischen Schachjugend 

¶ dem Referenten für Verbandsent-

wicklung 

¶ dem Sportdirektor 

¶ dem hauptamtlichen Ge-

schäftsführer (ohne Stimm-

recht hier und im unter § 6.7 

abgebildeten Vorstand) 

 

 
 
Antrag 2 
 

Fassung alt: 
 

Fassung neu: 

 
§ 6.9 
 

In einer gesonderten Abstimmung wird 
durch den Kongress aus den übrigen 
Mitgliedern des geschäftsführenden 

 
§ 6.9 
 

In einer gesonderten Abstimmung wird 
durch den Kongress aus den übrigen 
gewählten Mitgliedern des 
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Vorstands der Stellvertreter des Präsi-
denten gewählt. 
 

geschäftsführenden Vorstands der Stell-
vertreter des Präsidenten gewählt. 
 
 
 

 
 
Antrag 3 
 

Fassung alt: 
 

Fassung neu: 

 
§ 8 Abstimmungsordnung für den Kon-
gress 
 

§ 8.3 
 

Die Mitglieder des Vorstands haben je Per-

son eine Stimme. Das gilt nicht bei Wahlen 

und Entlastungen. 

 

 
§ 8 Abstimmungsordnung für den Kon-
gress 
 

§ 8.3 
 

Die ehrenamtlichen Mitglieder des Vor-

stands haben je Person eine Stimme. Das 

gilt nicht bei Wahlen und Entlastungen. 

 

 
 
Antrag 4 
 

Fassung alt: 
 

Fassung neu: 

 
§ 9 Antragsberechtigung an den Kon-
gress 
 

§ 9.1 
 

Alle Mitglieder des Kongresses haben 
die Möglichkeit, nach Einberufung des 
Kongresses, dessen Tagesordnung An-
träge vorsieht….. 
 

 
§ 9 Antragsberechtigung an den Kon-
gress 
 

§ 9.1 
 

Alle Mitglieder des Kongresses (exklu-
sive des unter § 6.8. aufgeführten Ge-
schäftsführers) haben die Möglichkeit, 
nach Einberufung des Kongresses, des-
sen Tagesordnung Anträge vorsieht….. 
 

 
 
Begründung: 
 
Seit dem 01.04.2024 beschäftigt der Niedersächsische Schachverband einen Ge-
schäftsführer. Die gestellten Anträge implementieren diese für den Verband gewich-
tige Rolle in der Satzung. 
 
 
Gez.  
Michael S. Langer 
Präsident  
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Antrag 1 auf Änderung der Finanzordnung 
 

Jörg Tenninger                                                                          Lehrte, den 27.09.2024 
-stellv. Präsident- 
 
 
 
Liebe Schachfreundinnen, liebe Schachfreunde, 
 
Der Kongress möge beschließen, die Rolle eines Ersatzkassenprüfers /einer Ersatz-
kassenprüferin in der Finanzordnung zu verankern und folgenden Absatz entspre-
chend anzupassen. 
 
 

Fassung alt: 
 

Fassung neu: 

 
Teil 2 Haushalt und Kassenführung 
 
 

…….. 
5. Die Haushalts- und Kassenführung 
des NSV einschließlich der NSJ ist 
durch zwei unabhängige, vom Kongress 
zu wählende Kassenprüfer zu prüfen. 
Sie sind zu allen Prüfungshandlungen 
berechtigt, die sie für erforderlich halten, 
um sich ein klares Bild über die vollzo-
genen Einnahmen und Ausgaben zu 
machen.   ……….  

 
Teil 2 Haushalt und Kassenführung 
 
 

…….. 
5. Die Haushalts- und Kassenführung 
des NSV einschließlich der NSJ ist 
durch zwei unabhängige, vom Kongress 
zu wählende Kassenprüfer / Kassen-
prüferinnen zu prüfen. Zusätzlich 
wählt der Kongress einen Ersatzkas-
senprüfer / eine Ersatzkassenprüfe-
rin. Sie sind zu allen Prüfungshandlun-
gen berechtigt, die sie für erforderlich 
halten, um sich ein klares Bild über die 
vollzogenen Einnahmen und Ausgaben 
zu machen.   ………. 

 

 
Begründung: 
 
Um auch bei Ausfall eines gewählten Kassenprüfers / einer Kassenprüferin eine Prü-
fungshandlung im Vieraugenprinzip sicher zu stellen, wurde im letztjährigen Kon-
gress angeregt eine Ersatzperson für diese Funktion wählen zu lassen.  
 
 
 
 
Gez.  
Jörg Tenninger 
Stellv. Präsident 

 
 


